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2021 war kein so wirklich schönes Jahr. Das
C*****-Wort beherrschte den Alltag, die 7-Tage
Inzidenzzahlen wurden heißer diskutiert als die
Hoch- und Tiefdruckgebiete im Hochsommer.
Unter 100 wurde bejubelt, von der „magischen

35“ mochte die Marktfrau noch nicht einmal träumen. (Warum
hatte sie es damals überhaupt geschrieben?) Die (erste) Im-
pfung empfand man als „Schritt zurück ins Leben“. Nein, schön
war es noch längst nicht wieder.

Aber ein Jubiläumsjahr nimmt keine Rücksicht auf aktuelle Zeit-
läufte. Und so gab der Verschönerungsverein im Frühjahr zu sei-
nem 125-jährigen Jubiläum zunächst pflichtschuldig eine Fest-
schrift heraus. Mit dem Feiern aber wartete man aus den oben
beschriebenen Gründen noch bis zum Sommer.

Ursprünglich hätte es ein Dreifach-Jubiläum der „Steinernen“
werden sollen: TSV, Verschönerungsverein und Museumsbahn
teilen sich einen Jubiläumsstein, der zum 100-jährigen Jubiläum
am Sportplatz gegenüber dem Bösehof aufgestellt wurde. Der
TSV zog jedoch zurück, und so feierten Museumsbahn- und Ver-
schönerungsverein am ersten Septemberwochenende im Amts-
garten ihr Jubiläum. Der Chronist verzeichnete viele Besucher
und viele Attraktionen an diesem Wochenende, das noch ver-
bunden war mit einem verkaufsoffenen Sonntag.

Der TSV zog nach und veranstaltete im September 2023 sein Ju-
biläum (127 Jahre) mit einer rauschenden Feier und vielen

sportlichen Angeboten auf dem Sportplatz. Übrigens parallel
zum Niedersächsischen Internatsgymnasium, das 2023 hundert
Jahre Gymnasium in Bederkesa und noch weitere zweistellige
Jubiläen aufbot. Die Seminarstraße wurde damals von der Bil-
dungsmeile zur Partymeile.

Einige Menschen in den verschiedenen Institutionen und Verei-
nen sind aber offenbar der Meinung, man solle die Feste feiern,
wie sie fallen. Und so findet man im Verschönerungsverein, dass
130 immerhin eine gerade Zahl sei und damit auch eine Art run-
des Jubiläum – also frisch ans Werk, das feiern wir. Am vierten
Augustwochenende (22. August) wird das Fest zusammen mit
dem Beerster Sommerfest begangen, am 23. August folgt ein
„Sonder-Amtsscheunen-Kaffee“-Termin. Die Vorbereitungen
laufen.

Das NIG will da nicht zurückstehen. Hier erinnern sich manche
älteren Ehemaligen sogar noch an das 100-jährige Jubiläum des
Seminargebäudes 1976. Das ehrwürdige Haus ist jetzt also 150
Jahre alt. Ein sehr guter Grund für das zweite „dreistellige“ Jubi-
läum am NIG innerhalb von drei Jahren. Dazu wird der Ehemali-
gen- und Förderverein 40 Jahre alt. Im und ums NIG steigt die
Party am 25. und 26. September. Es wird eine „Hot September
Night“.

Anlässe gibt es in diesem Sommer und Frühherbst also reichlich.
Raus aus dem Garten und rauf auf die Straße,

empfiehlt die Marktfrau

Marktfrau

Zahlenspiele
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Am Freitag, 7. August, zeigt unser ehrenamt-
liches Kinoteam um 19 Uhr zugunsten des
„Fördervereins der Telefonseelsorge Elbe-Weser
e.V.“ in der Amtsscheune Bad Bederkesa einen
Film aus Deutschland aus dem Jahr 2022 von Re-
gisseur Lars Jessen nach einem
Roman von Dörte Hansen.
Erzählt wird von Ingwer Fed-
dersen (dargestellt von
Charly Hübner), der aus
Kiel in sein nordfrie-
sisches Heimatdorf zu-
rückkehrt, um seine alten
Eltern zu unterstützen.
Dort erlebt er, wie gravie-

rend sich das Dorfleben mit seinen zum Teil
„schrägen“ Gestalten verändert hat. Der Film
behandelt nicht nur Themen wie Heimat, Ver-
lust, Erinnerung, sondern überrascht das Film-
publikum auch mit der Aufdeckung diverser
Familiengeheimnisse.

Kartenvorbestellungen sind bei der Tou-
rist-Info unter 04745-94335 möglich.
Die Karten sollten am Kinoabend bis
18.30 Uhr abgeholt werden. Ab
18.15 Uhr steht das Kinoteam für ei-
nen Klönschnack mit Getränken und

Snacks bereit.
Hans-Jörg Gaube

Kino in der Amtsscheune
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Verschönerungsverein

„„ AAmmttsssscchheeuunneenn--KKaaffffeeee ““
Sonntag, 02.08. und am 23.08.26 (Sommerfest)

Sonntag, 06.09.26

2026

So sah es aus, um kurz vor 10 Uhr. Das dies-
jährige Picknick am 7. Juni war vorbereitet und wir erwarteten
120 Gäste. Dann fing es an zu regnen und es gab erste Anfragen,
das Picknick abzusagen – dafür war es zu spät!

Wie hätten wir die fast 200 Brötchen essen sollen? Mit der dem
Amtsscheunen-Team eigenen Flexibilität wurde umdisponiert.
Geschirr, Bestecke, Dekoration – alles wurde mit Hilfe netter Gäs-
te in die Amtsscheune gebracht.

70 Gäste kamen trotz des Regens und haben einen schönen
Vormittag gehabt. Unser Dank gilt den Helfern, der Mühle und
der Feuerwehr für die ausgeliehenen Bierzeltgarnituren.
Wir haben sie unbenutzt und unbeschädigt zurückgebracht.
Falls wir im nächsten Jahr wieder ein Picknick anbieten, wer-
den wir vorher bei PETRUS anfragen und bestes Sommer-
wetter bestellen.

Text und Foto: Werner Hellberg Alles war liebevoll hergerichtet und dekoriert – und dann kamder Regen.

Picknickmit Hindernissen



6 Geestland Rundschau 08/26

Verschönerungsverein

Der Wegweiser ist ein bekanntes Bild an der Kührstedter Straße
in Bad Bederkesa. Vom ehemaligen Kunstlehrer Wolfgang Kamp
mit seinen Schülern der Schule an der Mühle entworfen und er-
stellt, wies er einst vom Giebel einer Scheune den Weg zum See-
blick vomMühlenberg.

Nach dem Abriss der Scheune versteckte er sich in der Hecke ei-
nes neugebauten Mehrfamilienhauses am Beerster Mühlenweg.
Leider nagte der Zahn der Zeit sehr an der Farbe auf der großen
Metallunterlage; der Wegweiser wurde rostig und unansehnlich.
Die ehrenamtlichen Mühlenhandwerker der Beerster Mühle un-
ter der Leitung von Andy Wölbern bauten das Schild ab, reinig-
ten es und brachten es zum Entrosten und Grundieren. Wolf-
gang Kamp erklärte sich bereit, den Wegweiser neu zu gestal-
ten. Er erkrankte aber kurz darauf schwer und schlug vor, dass
wieder Schüler den Wegweiser erneuern sollten. Der Mühlen-
ausschuss des Verschönerungsvereins Bederkesa fragte den
Kunstlehrer Jörg Tegeler vom NIG, ob er die Gestaltung im Rah-
men des Kunstunterrichts übernehmen würde. Er willigte be-
geistert ein.

Während einer Projektwoche im September machten sich Hannah
Irschik, Guiseppa Mancini, Annabel Vogler, Evi Sahlmann, Janice
Grube und Fine Bullwinkel an die Arbeit. Axel Murawski beriet das

Team bei der Auswahl der
Lacke und nach mehreren
Blicken vom Mühlenberg
und der Mühle auf den Be-
derkesaer See stand der
Entwurf fest.

In der Zwischenzeit hatte
der Mühlenausschuss mit
der Stadt Geestland die
Verlegung des Schildes
auf die Grüninsel gegen-
über des Beerster Mühlen-
weges abgestimmt. Ziel
war es, das Schild deutlich
sichtbarer zu machen.

Das Malen des Wegweisers machte den sechs Schülerinnen sehr
viel Spaß. Sie malten noch nach Schulschluss weiter und sind
jetzt sichtlich stolz, dass ihr Werk an der Kührstedter Straße steht.

Im Frühjahr wurde der Wegweiser von den Mühlenhandwerkern
aufgestellt, Anfang Juni trafen sich die Beteiligten, um das Vor-
haben abzuschließen. Der erste Vorsitzende des Verschöne-
rungsvereins, Rainer Pöpke, dankte allen Beteiligten für die ge-
leistete Arbeit. Für die Schülerinnen gab es als kleines Danke-
schön einen Gutschein für die Eisdiele.

Text und Fotos: U. Stürmer

Wegweiser „Seeblick vomMühlenberg“

Im Kunstunterricht bekamdas Schild ein neues Gesicht.

Stolz auf das Gemeinschaftswerk: Der Kunstlehrer mit seinen Schülerinnen, die Mühlenhandwerker und der Vorsitzende des Verschönerungsvereins.

DerWegweiser befand sich vor Jahren
zunächst an der alten Scheune am
Beerster Mühlenweg.
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Zwei Tage voller Unterhaltung, Genuss und besonderer Erlebnis-
se erwarten die Besucherinnen und Besucher beim Beerster
Sommerfest am 22. und 23. August.

Zusätzlich wird in diesem Jahr ein ganz besonderer Anlass gefei-
ert: Der Verschönerungsverein Bederkesa blickt auf sein 130-jäh-
riges Bestehen zurück. Dieses Jubiläum wird im Rahmen des
Sommerfestes mit einem bunten Programm bei der Amtsscheune
gebührend gefeiert.

Bereits am Samstag verwandelt sich das gesamte Gelände rund
um die Amtsstraße in einen lebendigen Treffpunkt. Auf der Büh-
ne sorgen diverse Vereine am Nachmittag für beste Unter-
haltung, bevor am Abend die Band Rockport die Bühne über-
nimmt und für Sommerfeststimmung sorgt. Daneben warten
zahlreiche Mitmachaktionen auf die Besucher: Ein Dino-Car-Par-
cours, eine Mini-Eisenbahn, mehrere Kreativstände, das Virtual-
Reality-Erlebnis „Geestland 360 Grad“ und eine Fahrradwerkstatt
bieten Spaß für die ganze Familie. Interessante Einblicke in die
Ausbildung von Rettungshunden sowie die Welt des Motor-
sports runden das Programm ab.

Der Sonntag hält weitere Höhepunkte bereit. Neben einem Bun-
gee-Trampolin und Hüpfspaß für die jüngsten Gäste präsentiert
sich unter anderem die Voltigiergruppe mit eindrucksvollen Vor-
führungen. Gleichzeitig lädt der traditionelle Flohmarkt an der
Burg zum Stöbern, Feilschen und Entdecken ein. Wer selbst ei-
nen Stand betreiben möchte, kann sich unter 0176-38102246
anmelden.

Zusätzlich lockt der beliebte Sonntagsbummel durch die Mat-
tenburger Straße zahlreiche Besucher an. Geöffnete Geschäfte
laden zum entspannten Verweilen, Bummeln und Entdecken
ein. An beiden Tagen präsentiert sich der „Markt der schönen
Dinge“ mit liebevoll gefertigten Unikaten, kreativen Geschenk-
ideen und dekorativen Besonderheiten.

Wer das Sommerfest lieber vom Wasser aus erleben möchte,
kann mit Wasserfahrrädern, Tretbooten oder Flößen auf Entde-
ckungstour gehen. Auch kulinarisch bleiben keine Wünsche of-

fen. Von erfrischenden Cocktails und kühlem Bier über Pasta,
Burger, Kaffee und Kuchen, Flammkuchen, Brezeln, regionale
Wurstspezialitäten bis hin zu Crêpes und Eis ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

● Sommerfest mit Jubiläumsstimmung
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Schwankende Energiepreise und neue gesetzliche Vorgaben
verunsichern viele Hauseigentümer. Umso wichtiger, dass es vor
Ort eine verlässliche Anlaufstelle gibt, bei der Bürgerinnen und
Bürger ihre Fragen loswerden können und kompetent beraten
werden.

Die Verbraucherzentrale bietet in Kooperation mit der Stadt
Geestland auch weiterhin eine kostenlose Energieberatung in
der zeit:maschine, Am Markt 7, in Bad Bederkesa an. Hier berät
Energieberater Mirko Jahn jeden ersten und dritten Montag im
Monat zwischen 9 und 13.30 Uhr rund ums Energiesparen. Ob
Hausdämmung, Lüftungsverhalten, Feuchtigkeit und Schimmel-
bildung, Wärmepumpen, Heizkostenabrechnung oder Förder-
möglichkeiten: Hier kann sich jede und jeder unabhängig und
neutral informieren.

Das Angebot ist kostenlos. Termine müssen telefonisch unter
0800-809 802 400 vereinbart werden. Die Energieberatung wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

● Kostenlose Energieberatung
in der zeit:maschine

Der StadtLand.Funk wächst weiter: Seit kurzem finden Sie in der
App den neuen Blaulichtkanal der Stadt Geestland mit Inhalten
unserer Freiwilligen Feuerwehr.

Als erste Kommune in Niedersachsen erweitert Geestland den
StadtLand.Funk um einen eigenen Kanal für Informationen
rund um sogenannte Blaulicht-Themen. Hier informiert Sie die
freiwillige Feuerwehr regelmäßig über ihre Arbeit und gibt
spannende Einblicke in das ehrenamtliche Engagement vor
Ort.

Freuen Sie sich auf:
• Informationen zu Einsätzen und Übungen
• Aktuelle Hinweise und Sicherheitstipps
• Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr
• Berichte über Veranstaltungen und Aktionen

Mit dem neuen Blaulichtkanal bündelt die Stadt Geestland noch
mehr lokale Informationen an einem zentralen Ort – direkt, ver-
lässlich und aus erster Hand. Schauen Sie gleich vorbei und ent-
decken Sie den neuen Kanal!

● Feuerwehr-Infos direkt aufs Smartphone

Über den Blaulichtkanal der Feuerwehr Geestland bleiben Sie immer auf
dem Laufenden. Bildmontage: Stadt Geestland

Jetzt kostenlos herunterladen!

Die neuesten Infos aus dem Dorf-
leben, Inserate fürs Schwarze Brett
oder Nachbarschaftshilfe:

In Geestland gibt es all das auf dem
Smartphone. Sie sind noch nicht
beim StadtLand.Funk angemeldet?
Dann aber schnell!

Die App steht kostenlos im Google-
Play-Store und im App-Store von
Apple zum Download bereit.
Scannen Sie einfach einen der
nebenstehenden QR-Codes.

Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet einmal im
Monat abwechselnd in Langen und Bad Bederkesa statt.

Der nächste Termin ist Montag, 3. August, von 16 bis 18 Uhr
im Rathaus Bad Bederkesa (Büro 104). Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht nötig. Je nach Aufkommen müssen Sie einige Mi-
nuten Wartezeit einplanen.

In Einzelfällen kann es vorkommen, dass Bürgersprechstunden
verlegt werden müssen. Bitte informieren Sie sich vorab unter
www.geestland.eu, ob der geplante Termin stattfindet.

Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anliegen jederzeit schrift-
lich an die Bürgermeisterin wenden – einfach per E-Mail an bu-
ergerdialog@geestland.eu. Telefonisch ist Gabi Kasten unter
04743 937-1500 zu erreichen.

● Offene Sprechstunde bei der
Bürgermeisterin



Das Haus von Familie Voss an der Wurster Landstraße in Imsum
war bisher ein weißer Fleck auf der Glasfaser-Karte in Geestland.
Der Grund ist dessen Lage im Außenbereich. Das Gebäude steht
an der Einmündung zum Lebstedter Weg, über den es zum Och-
senturm geht, etwas außerhalb der Ortschaft. Somit wurde es
beim großflächigen eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau in
den vergangenen Jahren nicht berücksichtigt. Ein Anschluss wäre
zu aufwendig gewesen.

Und trotzdem surft Familie Voss ab sofort mit Highspeed. Ihr
Glasfaseranschluss ist der erste in Geestland, den die Telekom
im Rahmen der sogenannten Weiße-Flecken-Förderung aktiviert
hat – ein milliardenschweres Programm, das der Bund 2015 auf-
gelegt hat, um abgelegenere Regionen ans schnelle Glasfaser-
Netz anzuschließen.

In diesem und im kommenden Jahr werden mit Fördermitteln
des Bundes, des Landes Niedersachsen, des Landkreises Cux-
haven und der Stadt Geestland rund 380 bislang unterversorgte
Adressen in Geestland ans schnelle Internet angeschlossen. Der
Hausanschluss ist für die Bürgerinnen und Bürger komplett kos-
tenlos und nicht an einen Vertrag gebunden.

Durch den Ausbau der weißen Flecken wird Geestland in Zu-
kunft zu mehr als 99 Prozent mit Glasfaser versorgt sein. Das
neue Glasfasernetz ermöglicht deutlich höhere Geschwindig-
keiten bis 1.000 Megabit pro Sekunde. Die Telekom wird mit
Abschluss des Ausbaus mehr als 300 Kilometer Glasfaserkabel
bis in die Häuser verlegt und 47 neue Netzverteiler aufgestellt
haben.

Ralf Bruns, Breitband-Koordinator beim Landkreis Cuxhaven,
hebt die Bedeutung von zuverlässigen Internetverbindungen
hervor: „Ich freue mich, dass die Zusammenarbeit mit der Tele-
kom bisher gut gelaufen ist und nun die erste Kundin in Imsum
angebunden wird. Schnelle Breitbandanbindungen sind gerade
für den ländlichen Raum – sowohl privat wie geschäftlich –
extrem wichtig. Es ist ein digitaler Standortvorteil. Dort arbeiten
und leben, wo andere Urlaub machen, das bekommt einen noch
höheren Stellenwert. Das moderne Netz gewährleistet lang-
fristig unsere Lebensqualität sowie die wirtschaftliche Entwick-

lung in der Stadt Geestland. Die Bürgerinnen und Bürger sollten
diese Chance nutzen.“

Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten ergänzt: „Mit der Akti-
vierung des ersten Glasfaser-Anschlusses im Zuge der Weiße-
Flecken-Förderung senden wir eine wichtige Botschaft für die
Zukunft unserer Region aus: Schnelles Internet ist kein ‚Nice-to-
have‘. Es ist das Rückgrat der digitalen Daseinsvorsorge – und
Grundvoraussetzung für digitale Teilhabe.“

Familie Voss vermietet Monteurwohnungen in ihremHaus an derWurster Landstraße. Nun freuen sie sich über schnelles Internet. Foto: Stadt Geestland

● Glasfasernetz wächst: Telekom aktiviert ersten „weißen Fleck“
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Informationen aus demRathaus

KLB Gebäudeservice
Inhaber: Andre Koelbel
Neuenkamp 4, 27624 Geestland (OT Lintig)
Mobil: 0151 52633364

Tätigkeiten: Winterdienst, Parkplatzreinigung, Hausmeisterservice

Lilia’s Änderungsschneiderei
Inhaberin: Lilia Cordes
Eicksgang 35, 27624 Geestland (OT Köhlen)
Tel.: 04708 3305740, Mobil: 0152 14863513
E-Mail: lilia-cordes153@yahoo.com

Tätigkeiten: Änderungsschneiderei

Valentin & Hasani GbR
Inhaber: Tim Valentin, Ardian Hasani
AmMarkt 1, 27624 Geestland (OT Bad Bederkesa)
Mobil: 0176 41179002
E-Mail: info@brv-mobilexpert.de, www.mobilexpert-brv.de

Tätigkeiten:
Telekommunikationsgeschäft: Beratung, Verkauf und Vermitt-
lung von Mobilfunk, Internet und Festnetzverträgen sowie Zu-
behör / Bereich EWE, Vodafone, O2

● Gewerbeanmeldungen
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Küstenbaumschule
Alles für den

schönen Garten

Jede Pflanze mit
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und werden Sie freundlich und

kompetent beraten!
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr
Herbert Kornahrens 04704/1358

Drangstedt Hauptstr. 16,
27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm
Parkanlage mit dem großen
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige,
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus,
Gräser und Stauden

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m

Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:

Telefon 04745/1396

Regionales Obst ernten und gleichzeitig Lebensmittelver-
schwendung vermeiden: Das ermöglicht das Ernteprojekt
„Gelbes Band“ vom Zentrum für Ernährung und Hauswirtschaft
Niedersachsen (ZEHN), an dem sich die Stadt Geestland auch in
diesem Jahr wieder beteiligt.

Eigentümerinnen und Eigentümer von Obstbäumen können ih-
re Bäume und Sträucher registrieren und mit einem Gelben

Band kennzeichnen. Damit machen sie
sichtbar: Hier darf jede und jeder für den
Eigenbedarf ernten – kostenlos.

Die Stadtverwaltung selbst hat fast
200 Obstbäume mit einem gelben
Band gekennzeichnet.

Alle Standorte sowie Informationen zu
Fruchtsorten und Erntezeiträumen sind
auf der Online-Karte des ZEHN unter
zehn-niedersachsen.de/standortkarte
zu finden. Wichtig: Gepflückt werden

darf nur an gekennzeichneten Standorten,
ausschließlich in Reichweite und ohne auf
Bäume zu klettern.

Dieses gelbe Bandmacht deutlich: Hier darf kostenlos für den Eigenbedarf
geerntet werden. Foto: ZEHN

● Ernteprojekt „Gelbes Band“ startet

Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus



Das touristische Herzstück von Bad Bederkesa präsentiert sich in
neuem Glanz. Nach Monaten intensiver Bauarbeiten sind die
Maßnahmen entlang des Schifffahrtsweges Elbe-Weser nahezu
abgeschlossen. Neue Steganlagen, sanierte Uferbefestigungen
und Wege sowie ein modernes Funktionsgebäude werten den
Bereich an Kanal und See deutlich auf. Gemeinsammit dem Amt
für regionale Landesentwicklung und weiteren Projektbeteilig-
ten hat die Stadt Geestland nun auf das (fast) fertige Ergebnis
geblickt.
Dabei wurde auch das neue Funktionsgebäude am Wasser offi-
ziell in Betrieb genommen. Der moderne Neubau bietet auf
rund 50 Quadratmetern unter anderem ein öffentliches, barrie-
refreies WC sowie Sanitäranlagen mit einer Toilette und Dusche
für Bootsgäste. Gleichzeitig dient das Gebäude als zentrale An-
laufstelle für den Betrieb der Hausboote.
Die Betreuung des Gebäudes übernimmt ab sofort Hans-Joa-
chim Frost, Geschäftsführer der Reederei Marina am See. „Ich
freue mich sehr, dass wir einen engagierten Betreiber für unser
Funktionsgebäude gefunden haben“, hob Geestlands Bürger-
meisterin Gabi Kasten hervor.
Der Bau stellte die Firmen aufgrund der Bodenverhältnisse vor
besondere Herausforderungen. „Die Tiefgründung war mit Blick
auf den moorigen Untergrund sehr aufwendig“, erläuterte
Thorsten Gerken vom Team Tiefbau. Die Konstruktion ruht auf
langen Stahlpfählen, die allerdings erst auf den zweiten Blick er-
kennbar sind. Durch die umlaufende grüne Bepflanzung fügt
sich das Gebäude harmonisch in die Umgebung ein.
Vom neuen Funktionsgebäude blickt man direkt auf die Stegan-
lagen aus recyceltem Kunststoff. Sie wurden gemeinsam mit der
Uferbefestigung neu hergestellt. Insgesamt wurden rund 2.700
Quadratmeter Spundwände verbaut. Die Wege entlang des Ka-
nals zwischen der Ankeloher Brücke und den Hausbooten wur-
den ebenfalls saniert und erhielten neue Aufenthaltsbereiche
mit Sitzbänken. Auf dem Dobben laden seit Kurzem drehbare
Liegebänke zum Verweilen ein. Ein letzter – noch unsanierter –
Wegeabschnitt zwischen der Bogenbrücke am Dobbendeel und
der Seebeckstraße wird nach den Sommerferien saniert, inklu-
sive der Sitzbänke. Aktuell laufen außerdem noch Restarbeiten
an den digitalen Stromversorgungssäulen für die Bootsanleger.
Hier können Wassersportler ihre Liegegebühren künftig mit
dem Smartphone bezahlen.
„Die Investition hat sich gelohnt – ein großer Gewinn für Bad
Bederkesa und unsere Gäste“, so die Bürgermeisterin. Besonders
freue sie sich über die sichtbare Belebung des Areals. „Es ist
schön zu sehen, dass wieder mehr Bewegung auf dem Wasser

ist.“ Als Beispiele nannte sie die neuen Wasserfahrräder sowie
die Tretboote, die seit Kurzem am Dobben ausgeliehen werden
können.
Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf rund 3,2 Millio-
nen Euro. Davon stammen etwa 900.000 Euro aus Fördermitteln
des LEADER-Programms der Europäischen Union sowie aus
Kofinanzierungsmitteln des Landes Niedersachsen. „Hier am Be-
erster Kanal ist Europa vor Ort“, betonte Lienhard Varoga vom
Amt für regionale Landesentwicklung. „Ohne die LEADER-Regi-
on Wesermünde Nord wäre das Projekt in dieser Form nicht
möglich gewesen – wir haben hier ein echtes Aushängeschild
für die touristische Entwicklung der Region geschaffen.“

Die Stadt Geestland hat das neue Funktionsgebäude amKanal nun offiziell in Betrieb genommen.

● Neues Gesicht für Beerster Wasserpromenade
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Parallel zum Beerster Sommerfest laden viele Geschäfte in der
Mattenburger Straße in Bad Bederkesa am 23. August zu einem
Sonntagsbummel ein. In der Zeit von 12 bis 17 Uhr öffnen die
teilnehmenden Betriebe ihre Türen. Begleitet wird der Sonn-
tagsbummel durch kreative Aktionen der Geschäftsinhaber.

● Sonntagsbummel am 23. August

SONNTAGSBUMMEL
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Ihr Raiffeisen-Markt in Bad Bederkesa
Raiffeisenstr. 10 · Tel. 04745 - 9447 40

Ihr Fachmarkt für
Haus, Tier & Garten

Raiffeisen
Weser-Elbe eG MARKT

Wir leben Nahe

Bad Bederkesa ∙ Raiffeisenstr. 10 ∙ Tel.: 04745-9447 0
Folge uns auch auf ∙ www.raiffeisen-weser-elbe.deFolge uns auch auf            ∙  www.raiff eisen-weser-elbe.de

..
Ruhe unter Bäumen

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100
oder www.friedwald.de/cuxland

Unsere FriedWald-Försterinnen und -Förster
zeigen Ihnen den FriedWald Cuxland und
bringen Ihnen die FriedWald-Idee näher.
Dabei beantworten sie alle Fragen rund um
Baumbestattung, Kosten und Vorsorge.

Waldführungen:
25. Juli 2026 um 14 Uhr
8. und 15. August 2026 um 14 Uhr

KOSTENLOSE WALDFÜHRUNG

Im Rahmen seiner Verbandsversammlung hat der Kreisfeuer-
wehrverband Wesermünde mehrere Kameraden aus den Orts-
feuerwehren der Stadt Geestland für ihre langjährigen Verdiens-
te und ihr außergewöhnliches Engagement im Feuerwehrwesen
ausgezeichnet.

Zu Ehrenmitgliedern wurden Friedrich Meyerherm, Peter Steffens,
Friedo Bredehöft und Heiner von Ahnen ernannt. Mit dieser be-
sonderen Auszeichnung wird ihr jahrzehntelanger Einsatz für
die Feuerwehr und die Gemeinschaft gewürdigt. Die Ehrennadel
des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen in Bronze erhielt
Wolfgang Wehrmann. Mit der Ehrennadel in Silber wurden

Burkhard Wörmcke, Holger Bredehöft und Michael Fulle ausge-
zeichnet.

Eine besondere Ehrung wurde Lothar Joreitz zuteil: Ihm wurde
das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze verliehen.

„Die Feuerwehren der Stadt Geestland gratulieren allen Ge-
ehrten herzlich und bedanken sich für ihren unermüdlichen Ein-
satz, ihre Kameradschaft und ihr langjähriges Wirken zum Wohl
der Feuerwehren und der Bürgerinnen und Bürger der Stadt“,
betont Stadtbrandmeister Matthias Witte. „Ihr Engagement ist
Vorbild und Verpflichtung zugleich.“

Gleichmehrerer Kameraden der Geestländer Ortsfeuerwehrenwurden für ihr Engagement ausgezeichnet. Foto: Feuerwehr

● Kreisfeuerwehrverbandwürdigt herausragendes Engagement
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Diese Rettungsaktion dürften die Mitarbeitenden des Bauhofes
der Stadt Geestland so schnell nicht wieder vergessen: Alexan-
der Fink entdeckte einen toten Storch auf dem Bauhofgelände
in Bad Bederkesa. Sofort informierte er die Untere Naturschutz-
behörde beim Landkreis Cuxhaven. Schnell war klar: Jetzt zählt
jede Sekunde!

Denn Störche sind bei der Aufzucht ihrer Jungen auf beide
Elternteile angewiesen. Ein einzelner Vogel kann die enorme
Menge an Nahrung – bis zu 1.600 Gramm täglich pro Jungstorch
– nicht allein beschaffen. Fällt ein Elternteil aus, droht den Küken
das Verhungern.

Gemeinsam mit der Storchenbeauftragten Ursel Richelshagen
begann die Suche nach dem betroffenen Nest. Nach insgesamt
13 Stunden intensiver Beobachtung stand fest, welchem
Storchenpaar ein Altvogel fehlte.

Es war das Nest beim Anglerheim. Dieses wurde daraufhin ge-
nauer untersucht. Der Bauhof organisierte einen Steiger und un-
terstützte die Storchenbeauftragte bei der Rettungsaktion. Ge-
meinsam holten sie zwei erst wenige Wochen alte Küken aus
dem Nest. Das kräftigste Jungtier blieb zurück, da ein Küken
weiterhin ausreichend versorgt werden kann.

Die beiden geretteten Küken wurden in die Storchenpflegesta-
tion Wesermarsch nach Berne gebracht, wo sie nun aufgepäp-
pelt werden. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für ihren
schnellen Einsatz!

Bauhof-Mitarbeiter Alexander Fink und Storchenbeauftragte Ursel Richels-
hagen haben die Jungstörche gemeinsam gerettet.

Foto: Stadt Geestland

● Bauhof hilft bei Storchenrettung
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L E I S T UNG EN IM ÜB E R B L I C K

FÜR SIE UNTERWEGS IN:

Steinau

27624 / 27607 Geestland

Wir unterstützen Sie zuverlässig zu Hause:

Ambulante Pflege

Verhinderungspflege

Hauswirtschaft

Beratung nach §37.3 SGB XI

Alltagsbegleitung

Jetzt unverbindlich beraten lassen:

04745 / 928 425

anfrage@beerster-pflegeteam.de

AMBULANTE PFLEGE
MIT HERZ IN GEESTLAND

und Umgebung

Beerster Pflegeteam GmbH & Co. KG | Am Markt 8–10 | 27624 Geestland

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

Dielenfrühstück
am 13.09. und
25.10.2026

Wir bitten um verbindliche
Anmeldung
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n Unfall- &Werkstattersatz
n Private Vermietung

Tel. 04745 - 5328 · info@meibeerster-autovermietung.de

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland/OT Bad Bederkesa
www.meibeerster-autovermietung.de · www.wehber-meyer.de

n Unfallinstandsetzung
n Windschutzscheiben-Reparatur
n Reparatur, Pflege &Wartung

aller Fabrikate
n Reifenservice
n täglich HU / AU

Tel. 04745 - 8188
info@wehber-meyer.de

Auto-ServiceAuto-Service

Inh. Jörg Meier · Bad BederkesaInh. Jörg Meier · Bad Bederkesa
Wehber & MeyerWehber & Meyer

Ihr Ford Spezialis
t

. . . vom Werkstattservice, über Verkauf - bis zum Mietwagen,
alles bei uns auf ’m Hof!

5 Jahre
AUTOSERVICE & AUTOVERMIETUNG

IN BAD BEDERKESA

Mobil mit uns unterwegs! Was als ambitionierte Idee begann,
feiert jetzt ein rundes Jubiläum: Die MeiBeerster Autovermie-
tung in Bad Bederkesa wird fünf Jahre alt.
Was mit wenigen Autos startete, ist zu einer stolzen Flotte von
mittlerweile 20 Fahrzeugen herangewachsen. Vom wendigen
Stadtflitzer über komfortable SUVs und Kombis bis hin zu geräu-
migen Transportern und den beliebten 9-Sitzer-Bussen für den
nächsten Gruppenausflug – wir haben für jeden Wunsch den
passenden Schlüssel.
Aber wer steckt eigentlich hinter dem „Wir“ bei MeiBeerster? Da
ist natürlich Gründer und Chef Jörg Meier. Unterstützt wird er im
Büro von Saskia Meier, die die Fäden in der Hand hält. Seit dem
1. Mai verstärkt Peggy Kiesling unser Team im Kundenservice.
Und die wichtigste Person auf dem Hof? Das ist ganz klar Rott-
weiler-Dame Uschi.
Feiert mit uns! Um dieses fünfjährige Jubiläum gebührend zu fei-
ern, ladenwir euch alle ganz herzlich zu unseremAktionstag ein:

Wann: Samstag, 1. August, von 10 bis 17 Uhr
Wo: Gröpelinger Str. 11, Bad Bederkesa (Beers)

Kommt rum, schnackt mit uns und feiert fünf Jahre regionale
Mobilität. Wir freuen uns riesig auf euch.

Euer Team von der MeiBeerster Autovermietung

Fünf JahreMeiBeerster
Autovermietung: Von der Idee bis zum
Fuhrpark für Geestland

Neues aus der Geschäftswelt Neues aus den Schulen

Im Mai fand in der Grundschule Beers der Plattdeutsche
Theatertag statt. Hier hatten Schülerinnen und Schüler aus an-
deren Schulen die Möglichkeit, plattdeutsche Theaterstücke,
Sketche und Lieder aufzuführen. Eingeladen waren Schulklas-
sen, Plattdeutsch-Arbeitsgemeinschaften und Theatergruppen.

Zu Besuch kamen die Theater-AG und die Plattdüütsch-AG aus
der GS Cadenberge (Kumbarg) und Schülerinnen vom Gymna-
sium Stade (Stood). Sie präsentierten unter anderem Stücke wie
„De lüttje Muus un de geele Stevel“, „Tüddelband“ und den
„Platt-Song“. Auch Kinder aus den vierten Klassen, die 3a und ei-
nige Kinder aus der 2a von der GS Beers führten plattdeutsche
Stücke wie „De Peperkokenmann“, „Aschenputtel“, „Middag-
eten“ und „Vun Herrn Pastor sien Koh“ auf.

Da alle Kinder ihre eingeübten Stücke mit viel Spaß und schau-
spielerischem Talent vortrugen, erhielten natürlich auch alle ei-
nen großen Applaus. Am Ende bedankte und verabschiedete
sich der Plattdeutsch-Obmann der GS Beers Meik Horeis bei al-
len Lehrerinnen und Kindern mit dem Platt-Rap „Ik snack platt“.
Ein gelungener Theatervormittag!

Text und Fotos: Meik Horeis
Plattobmann GS Beers

Die jungen Talente hatten viel Spaß bei den Aufführungen.

Dem „Herrn Pastor sien Koh“ war auchmit dabei.

Plattdeutscher Theaterspaß
für Kinder
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Neues aus den Gymnasien

Wo einst schwere Drahtgeflechte den jungen Wald vom restli-
chen Ökosystem trennten, herrscht nun wieder Offenheit. Im
Mai tauschten 66 Schülerinnen und Schüler des 11. Jahrgangs
vom Niedersächsischen Internatsgymnasium (NIG) Bad Beder-
kesa ihre Schulbücher gegen Seitenschneider und Monier-
zangen. In einer großangelegten Aktion bauten sie gemeinsam
mit erfahrenen Forstfachkräften den veralteten Wildschutzzaun
im Schulwald ab.

Hintergrund der Maßnahme ist eine positive forstwirtschaftliche
Entwicklung: Die Bäume sind mittlerweile aus der sogenannten
,,Äserhöhe‘‘ herausgewachsen. „Die Bäume sind jetzt groß ge-
nug“, erklärt die Schülerin Jolie Tuchenhagen. Während der
Zaun ursprünglich errichtet wurde, um Rehwild fernzuhalten
und die Rinde junger Eichen vor Verbiss zu schützen, ist dieser
flächendeckende Schutz nun nicht mehr notwendig. Statt-
dessen setzt das Projekt auf Nachhaltigkeit: Nur noch vereinzelt
gefährdete Pflanzen erhalten einen individuellen Einzelschutz.
Dies ermöglicht es dem Wild, die Fläche wieder regelmäßig zu
betreten, ohne den Bestand zu gefährden – ein wichtiger Schritt
für die natürliche Entwicklung des Waldes.
Der Arbeitstag begann für die Klassen 11a und 11b bereits um
8 Uhr, während die Klasse 11c aufgrund einer Mathematik-
klausur erst verspätet dazustoßen konnte. „Nach unserer An-
kunft zogen wir direkt Arbeitshandschuhe an und begannen mit
den anstehenden Aufgaben“, berichtet Amy Heinrichs.

Die Arbeit war in verschiedene Phasen unterteilt:
Die ,,Vorbereitung‘‘: Forstwirte schnitten vorab die Zauntrasse
frei, da Brombeerranken den Zugang erschwerten. Der ,,Abbau‘‘:
Die Jugendlichen lösten mit Farmerzangen die Krampen von
den Holzpfosten und rollten den Draht fachgerecht auf. Das
,,Aufräumen‘‘: Schwere Zaunteile und Pfosten wurden mit Unter-
stützung eines Kettenbaggers und einer Laderaupe zum Sam-
melplatz transportiert.

Trotz steigender Temperaturen und körperlicher Anstrengung
blieb die Stimmung der Schüler oben. „Die Arbeit war zwar kör-
perlich anstrengend, aber durch die gute Zusammenarbeit in den
Gruppen konnten wir die Aufgaben erfolgreich bewältigen“, resü-
miert Kristján Alpers. Doch die Motivation des Jahrgangs reichte
noch weiter: Letztlich reichte die Motivation so weit, dass das Pro-
jekt bereits 20Minuten vor dem angesetzten Ende vollendet war.

Das Projekt, das von der ,,Stiftung Zukunft Wald‘‘ unterstützt
wurde, verfolgte neben dem ökologischen Ziel auch einen kla-
ren Bildungsauftrag. Die Schüler lernten, dass Naturschutz oft
mit physischer Arbeit verbunden ist. „Es war interessant zu
sehen, wie viel Arbeit hinter der Pflege des Schulwaldes steckt“,
stellt Kristján Alpers fest. Besonderer Wert wurde auf die Sicher-
heit gelegt. Unter der fachkundigen Anleitung von Revierleiter
Tobias Loewer und Florian Offermanns (Waldpädagogikzentrum
Elbe-Weser) lernten die Jugendlichen den sicheren Umgang mit
professionellem Werkzeug. „Die Unterstützung der Forstarbeiter
war sehr hilfreich, da sie uns praktische Tipps gaben und auf die
Sicherheit achteten“, so Jonas Dahl.

Der Einsatz war mit dem Einrollen des Drahtes nicht beendet.
Die gewonnenen Erfahrungen sollten direkt in das Curriculum
der Schule einfließen. Zudem werden die Materialien im Sinne
der Ressourcenschonung weiterverwendet: Während der Draht
entsorgt wurde, bleiben viele Zaunpfosten im Wald, um zukünf-
tig als Halterungen für Vogelhäuser, Insektenhotels oder Hin-
weisschilder zu dienen.

Am Ende des Tages waren sich alle Beteiligten einig: Der Schul-
wald hat ein „schönes Update“ bekommen. Die Fläche dient nun
nicht mehr nur als forstwirtschaftliche Schonung, sondern ver-
stärkt als offener Lernort, an dem die Schülerinnen und Schüler
des NIGs auch in Zukunft Verantwortung für ihre Umwelt über-
nehmen können.

Stella Glufke

Gemeinsam für die Zukunft:
NIG befreit Schulwald von altemWildschutzzaun
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Neues aus der Stadt Geestland

Der Förderverein Hospiz Geestland freut sich über
eine Spende in Höhe von 3.500 Euro aus der Ede-

ka-Aktion „Der Nordwesten rundet auf“. Christine Sturmheit und
Sonja Thomas nahmen den symbolischen Spendenscheck stell-
vertretend für den Verein entgegen. Übergeben wurde dieser
von Andreas Schneider von Edeka Minden-Hannover und Marco
Mendes, Betreiber des Edeka-Marktes in Dorum.

Im Rahmen der Aktion konnten Kundinnen und Kunden der
Edeka-Märkte und Edeka Center im Nordwesten ihre Einkaufs-
summe aufrunden und damit gemeinnützige Organisationen
unterstützen. Zusammen mit einer Aufstockung durch die ge-
meinnützige Edeka Minden-Hannover Stiftung kamen insge-
samt 17.500 Euro für den guten Zweck zusammen.

„Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung und bedanken
uns herzlich bei allen Beteiligten“, so die Vorsitzende des Förder-
vereins Christine Sturmheit. Die Spende hilft dabei, Menschen in
ihrer letzten Lebensphase eine würdevolle und liebevolle Be-
gleitung zu ermöglichen.

Sonja Thomas, Förderverein Hospiz Geestland
Der Förderverein freut sich über die großzügige Spende.

Foto: EDEKAMinden-Hannover

Spende für den Förderverein Hospiz Geestland



„Präsidentensilvester“, so wird der jährlich zur Jahresmitte statt-
findende Wechsel des Clubpräsidenten beim Lions Clubs auch
genannt. Und so trafen sich rund 50 Lionsfreunde mit ihren Part-
nern in ihrem Clublokal, dem Bösehof, um nach einem festlichen
Abendessen der Amtsübergabe beizuwohnen. Jan-Hendrik Ehlers
sorgte für die musikalische Untermalung am Klavier und wurde
dafür wiederholt mit Beifall belohnt.

Der scheidende Präsident, Sebastian Roux, übte sein Amt in ei-
nem besonderen Jahr aus. Im vergangenen Oktober hatte der
Club sein 50-jähriges Bestehen gefeiert und aus diesem Anlass
ein besonderes Förderprogramm in Höhe von gut 25.000 Euro
ausgelobt. Ehrenamtlich tätige Institutionen und Vereine konn-
ten sich mit ihren Förderanträgen beim Club um Unterstützung
bewerben. Zahlreiche Projekte wurden unterstützt. Auf einer ge-
meinsamen Veranstaltung im Mai im Bösehof wurden die
Schecks (symbolisch) an die Repräsentanten von insgesamt 19
Einrichtungen übergeben.

Der Präsident blickte beim Amtswechsel auch auf eine Reihe ge-
lungener Veranstaltungen, interressanter Vorträge und Besich-
tigungen sowie geselliger Termine zurück. Auch die Activities,
öffentliche Veranstaltungen, auf denen die Lions Mittel für ihre
Unterstützungen erwirtschaften, ließ er nicht unerwähnt. Das
alljährlich in Ringstedt veranstaltete Konzert „Klassik im Kuh-
stall“ ist hier das Flaggschiff des Clubs. Er betonte dabei auch,
wie erfüllend und befriedigend sein Amtsjahr verlaufen sei, und
bedankte sich bei seinen Mitstreitern im Vorstand, vor allem sei-
nem Sekretär Arend Derlam und seinem Vize-Präsidenten Matthi-
as Lohse. Eben dieser ist nun auch sein Nachfolger im Amt. Die
Amtskette, die ihm Sebastian Roux umhängte, hat inzwischen
ein nicht geringes Gewicht mit den angehefteten Namensschil-
dern aus Messing der 50 vorherigen Präsidenten.

Matthias Lohse dankte dem nunmehr „Past-Präsidenten“ für sein
erfolgreiches Amtsjahr und nahm gleich das Stichwort „Klassik
im Kuhstall“ auf. Die Veranstaltungen am 28. und 29. August
werden Lohses erste Activity in seiner Amtszeit sein. Die Ein-
trittspreise würden stabil bleiben und über die E-Mail-Adresse
„iben@hjiben.de“ seien bereits Kartenbestellungen möglich.
Karten gibt es auch in der Buchhandlung Schließke in Bad
Bederkesa. Auch die Lionsfreunde bat er um Unterstützung
beim Kartenverkauf. Zusätzlich gab der neue Präsident auch
schon einige Hinweise auf die Schwerpunkte seiner bevorste-
henden Amtszeit.

Nach diesen einführenden Worten zu seinem Programm been-
dete er den offiziellen Teil des Abends. Die Lions nutzten den
weiteren Abend noch für gesellige Gespräche, die sich bis in die
Nacht hinzogen.

Text: RTEh, Foto: LC/M.L.

Sebastian Roux (rechts) bittet die Festversammlung nach der Übergabe der
Amtskette anMatthias Lose umApplaus.

Stabwechsel bei den Beerster Löwen
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JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37
Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,

Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,
landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Physiotherapie in Ringstedt
FraukeWemper

Kreuzstraße 8 ·Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie,Massage,Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Integration

(Heilpraktiker Physiotherapie)

Ihre pppersönliche Ansppprechpppartner der Familie Berggghorn:
Klaus Berghorn, Tischlermeister und Bestatter
Ralf Berghorn, Tischlermeister und Bestatter



18 Geestland Rundschau 08/26

Bad Bederkesa

Auch im Monat August kann die AltePost-
Bühne mit zwei Events ganz unterschiedlicher Art aufwarten:
Am 8. August kommt Country- und Elvis-Sänger Andre Ahrens,
der schon im letzten Sommer für tolle Stimmung gesorgt hat.
Insbesondere für alle Country-Fans hat Andre Ahrens viele mu-
sikalische Leckerbissen in den Satteltaschen. Sein Repertoire
reicht von New Contry über Linedance-Songs und Country-
Klassiker bis hin zu den beliebtesten Elvis-Songs.Beginn ist
19.30 Uhr, der Eintritt beträgt 12 Euro im Vorverkauf und 15 Eu-
ro an der Abendkasse.

Am 29. August bringt Oliver Härtl die Lieder von Reinhard Mey
humorvoll und feinfühlig auf die AltePost-Bühne. Unter dem
Motto „Ein Stück Musik von Hand gemacht“ wird es in diesem
Solokonzert um die Liebe zur Musik, fast schon vergessene
Stücke und die großen Hits von Reinhard Mey gehen.

Beginn ist 19.30 Uhr, der Eintritt beträgt 12 Euro im Vorver-
kauf und 15 Euro an der Abendkasse. Das ehrenamtliche Team
von der AltePost-Bühne freut sich auf viele Besucher bei die-
sen Veranstaltungen. Weitere Informationen findet man unter
www.altepost-buehne.de.

Auch im September lohnt sich ein Besuch in der Alten Post: Am
19. September findet ein Plattdeutscher Abend mit handge-
machter Musik, plattdeutschen Geschichten und Impro-Theater
statt – es wird viel zu Lachen geben.

S. Wojzischke

Oliver Härtl präsentiert Lieder von
ReinhardMey. Foto: Härtel

Country-Urgestein: Andre Ahrens.
Foto: Ahrens

AltePost-Bühne: Country-Musik und Lieder von ReinhardMey

Zufällig beobachte der Autor dieser Zeilen an seinem Dachüber-
stand, dass ein Rauchschwalbenpaar sich dafür interessierte. Sie
begannen, Nistmaterial an der Hauswand zu befestigen, was
aber wohl nicht so recht klappte. Der Autor hatte die Idee, einen
kaputten Blumentopf unter den Überstand zu befestigen, um
den Nestbau zu beschleunigen – immerhin war das Schwalben-
paar jahreszeitlich schon spät dran. Es dauerte keine 15 Minu-
ten, dann hatten sie die neue Nisthilfe angenommen und fingen
an, ihre „Wohnung“ auszubauen. Nach 14 Tagen fing das
Schwalbenweibchen an, ihre Eier zu bebrüten. Wir wünschen
dem Pärchen, dass es einen guten Bruterfolg hatte.

Text und Foto: Bernd OttenHilfe beimNestbau: Eine Tonscherbe dient hier als Eigenheim.

Kurz bel (l)richtet: Schwalben bringen Glück

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de

Elektrotechnik

M&W Fachbetrieb für Elektrotechnik GmbH
Dorfstraße 42
27624 Geestland

Installationen Netzwerktechnik Smart-Home Kundendienst

www.mw-el.de 04708 152099



1908/26 Geestland Rundschau

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de

Bad Bederkesa
Fehrenkamp 4b · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de

Terrassendächer - Insektenschutz - Rollläden
Am Bredenmoor 1-3 - 27578 Bremerhaven - 0471 80629-0 - www.mahrenholz.de

Das Evangelische Bildungszentrum Bad Bederkesa zeigt ab dem
15. August eine Ausstellung der Wremer Künstlerin Brigitte
Schulte. In Anlehnung an Schultes unstillbares Interesse am
Menschen und seinem Wesen, seinem Charakter, seinem Ausse-
hen und seiner Darstellung von der Welt trägt die Ausstellung
den Titel „GANZ NAH“. Überwiegend sind Porträts in Acryl zu se-
hen, aber auch Werke auf Papier und Skulpturen aus Draht und
Pulpe. Zur Vernissage am 15. August um 19 Uhr lädt das Evan-
gelische Bildungszentrum alle Interessierten herzlich ein. Um
Anmeldung wird gebeten. Die Ausstellung ist bis zum 30.
November täglich von 9 Uhr bis 20 Uhr und sonntags bis 13 Uhr
geöffnet. Sie kann kostenlos besucht werden.

Brigitte Schulte präsentiert ihre Werke bereits seit 1992 in Ge-
meinschafts- und Einzelausstellungen im norddeutschen Raum,
u.a. im Wilke-Atelier und der Arbeitnehmerkammer Bremerha-
ven sowie in den Ausstellungen der Künstlervereinigung „Ar-
che“ in Beverstedt. Sie besuchte die Europäische Kunst-Akade-
mie Trier und erwarb 2014 nach dreieinhalbjähriger Ausbildung
ein Hochschulzertifikat für Kunst mit dem Schwerpunkt Malerei
und Zeichnen an der Kunsthochschule Bremen.

F.M.

Ausstellung
„GANZ NAH“

Vor Kurzem stand bei den Beerster Sportmäusen
des TSV Bederkesa das Minisportabzeichen auf dem Plan. Alle
Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren durften teilnehmen. 45
Kinder versammelten sich in der Halle, um mit Bürste, Hoppel
und Grunz Frau Eules Geburtstag imWald zu feiern.

Angekommen in der Halle, lauschten alle ganz gespannt der Be-
wegungsgeschichte, bevor es zum gemeinsamen Aufwärmen
ging. Nach dem Aufwärmen durften sich alle Kinder frei in der
Halle bewegen. In 5er-Gruppen machten sich die Kinder dann
mit ihrem Laufzettel auf den Weg durch den „Wald“, sammelten
kriechend Nüsse und Eicheln, warfen ihre gesammelte Nahrung
weit weg, damit das Wildschwein Grunz nichts klauen konnte
und liefen weiter zur nächsten Station, wo sie von Moosfeld zu
Moosfeld hüpften und beim Hochsprung weitere Nahrung ein-
sammelten. Wenig später mussten sie über einen „Baumstamm“
balancieren, um den Fluss zu überqueren und weiter ging es, um
mit Schwung den Sumpf zu überquerten. Angekommen an der
letzten Station, war das Ziel in Sicht und siemussten nur noch den
Berg runterrollen, ummit Frau Eule Geburtstag zu feiern.

An jeder Station gab es einen Stempel auf dem Laufzettel. Alle
Kinder hatten sehr viel Spaß und meisterten das Minisportabzei-
chen mit Bravour. Die Freude über die Urkunde und einen But-
ton war riesig. Ein großes Dankeschön gilt auch dem KSB Cuxha-
ven, der das Material zur Verfügung stellte.

Text und Foto: kw

Die „Beerster Sportmäuse“ absolvierten dasMinisportabzeichenmit Bravour.

Beerster Sportmäuse absolvierenMinisportabzeichen

Lymphdrainage, Massage,
Marnitztherapie,Wärme,
Fußzonenmassage, Hot Stone

Öffnungszeiten:
Mo-Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr
Di-Do von 15.00 bis 28.00 Uhr
Mi Hausbesuche

Wehdel • Wesermünder Straße 33 •Tel 04749 10 35 756 • info@massagepraxis-ussler.de •
Alle Kassen
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Traditionell beginnt in Bad Bederkesa am Sonntag vor dem
Schützenfest die Schützenwoche mit einem Festessen im
Romatikhotel Bösehof. 51 Mitglieder waren der Einladung des
Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V. gefolgt. Zunächst be-
grüßte Hauptmann Thomas Nowak die Majestäten des Jahres
2025, Mitglieder und Gäste. Anschließend wurde das Festessen
eingenommen. Musikalisch wurde das Menü von Heino Apel
begleitet.

Nach dem Festschmaus ergriff der Hauptmann erneut das
Wort. Er betonte, dass die Regentschaft der Majestäten nun
ausläuft – sie werden vom Festzug abgeholt, damit endet für
sie eine aufregende Zeit. Anschließend fanden Ehrungen statt,
wobei der Hauptmann das bisherige Schützenleben der zu Eh-
renden Revue passieren ließ. Für 50 Jahre Vereinszugehörig-
keit wurden Gisela von Hassel, Erich von Hassel und Uwe Bahr,

für 40 Jahre Mitgliedschaft Heiko von Hassel und Gerhard Loh-
se geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Marlies Heuer,
Frank Heuer und Sven Wojzischke ausgezeichnet. Des Weite-
ren wurden die Vereinsmeister im Luftgewehr beziehungswei-
se Kleinkaliber sowie die neuen Inhaber der Schützenschnur
genannt. Dann ergriff der zweite Vorsitzende Frank Heuer das
Wort: Für seine 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit als erster
Vorsitzender wurde Hauptmann Thomas Nowak geehrt. Als
Geschenk erhielt er vom Verein einen Ehrensäbel. Vom Minis-
terpräsidenten des Landes Niedersachsen, Herrn Olaf Lies,
wurde genauso wie vom Mitglied des Schützenvereins und
Mitglied des Europäischen Parlaments, David McAllister, ein
Grußwort verlesen. Nach einem Ausblick auf die Schützenwo-
che und dem obligatorischen Foto schloss der Hauptmann die
gelungene Veranstaltung.

Text und Foto: J. Leißau

Die Geehrten des Schützenvereins Bederkesa.

Ehrungen für Jubilare und Hauptmann

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
0471/9 54 31-0
0471/9 54 31-51
info@bew-bhv.de
www.bew-bhv.de

Wir haben freie Wohnungen:
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

MITEINANDER – Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand:
3 Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
3 Leistungen der Pflegeversicherung
3 Hilfen im Haushalt
3 Urlaubs- und Verhinderungspflege
3 Anleitung pflegender Angehöriger
3 Betreutes Service-Wohnen
3 Barrierefreies Wohnen
3 Psychiatrische Hilfen
3Menü-Service, täglich frisch zubereitet
3 Hausnotruf
3 Eigenes Reisebüro: Tages- und Mehrtagesfahrten
3 Seniorenhilfsdienst „Anti-Rost“
3 Kostenlose Beratung
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Vom 19. bis zum 21. Juni feierte der Schützenverein Bederkesa
sein 192. Schützenfest. Schon in der Woche zuvor waren viele
fleißige Hände dabei, den Ort und den Schützenplatz festlich zu
schmücken.

In Bad Bederkesa beginnt das Schützenfest traditionell am Frei-
tag mit einem Festumzug und anschließendem Zapfenstreich.
Zunächst wurden Königin Saskia Meier und König Christian
Waackhusen abgeholt. Beide begrüßten den Festzug herzlich
und es wurde eine Erfrischung kredenzt. Anschließend wurde
die festlich geschmückte Mühle besucht, um das Vizekönigspaar
Maike Lühr und Torsten Backeberg zu ehren. Sodann wurden
die Fackeln entzündet, denn der weitere Weg führte unter Fa-
ckelschein in den Burghof, um den schönen Abend mit dem
Großen Zapfenstreich zu beschließen. Danach verabschiedete
sich der Schützenzug zum Amtsgarten, hier trafen sich alle
Schützen und Schützinnen, Musiker und Gäste zum Kommers.

Am Schützensamstag wurde bei strahlendem Sonnenschein zu-
nächst mit Kerstin Siers die Vizekönigin ermittelt. Kurz danach
hatte das Schützenvolk mit Hilke Rümper eine neue Schützen-
königin. Beide wurden unter großem Jubel in ihrer neuen Würde
begrüßt. Auch der Jugendkönig war mit Jesse Hebener gefun-

den. Die Schützinnen und Schützen mit ihren Gästen feierten
die Majestäten anschließend ausgelassen in der Disco im Festzelt.
Am Schützensonntag gab es als erstes einen bunten Kinderum-
zug, der vom Spielmannszug Ackermann aus Gnarrenburg be-
gleitet wurde. Die Kinder wurden nach dem Umzug mit Trecker
und Wagen zum Schützenplatz Holzurburg gebracht, wo das
Kinderschützenfest begann. Nach einem aufreibenden Wett-
kampf wurde Loana Meyer zur Kinderkönigin und Noel Ciomber
zum Kinderkönig 2026 gekürt. Nun ging es Schlag auf Schlag:
Unter großer Anteilnahme der mitfiebernden Schützen und
Schützinnen konnte sich Eduard Posler die Königswürde in die-
sem Jahr sichern. Derweil lieferten sich die Anwärter auf den Vi-
zekönig ein heißes Rennen. Am Ende hatte Peter Nowaczyk die
ruhigste Hand und den entscheidenden Schuss. Abschließend
wurde der Seniorenkönig ermittelt. Hier schoss Helmut Bröm-
mer den Rumpf ab und war damit Seniorenkönig. Der Schützen-
verein Bederkesa hatte alle Majestäten ermittelt.

Der Schützenverein Bederkesa bedankt sich bei allen Bürgern
und Gästen für die rege Teilnahme am Schützenfest und für die
schöne Ausschmückung des Ortes. Ganz besonders möchten
wir uns bei allen Sponsoren und Stiftern bedanken.

Text und Foto: Jörg Leißau

Von links: Hauptmann Thomas Nowak, Jugendkönig Jesse Hebener, Vizekönigin Kerstin Siers, König Eduard Posler, Königin Hilke Rümper, Vizekönig Peter
Nowaczyk, Seniorenkönig Helmut Brömmer, Oberjäger Frank Heuer.

Schützenverein Bederkesa feiert Schützenfest

100% Bio
www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de

Maler- und Lackierermeisterin
gepr. Sachverständigerin
für Feuchte- und
Schimmelschäden

Gewerbegebiet 20 · 27624 Geestland - OT Bederkesa
Tel. 0 47 08 10 08

info@malermelzer.de · www.malermelzer.de

Inh. Malin Backhaus

Timo Stelling
Maurer- und Betonbaumeister

Ausführung von Neubauten • Umbauten · Sanierungen
Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde • Krempeler Straße 11 • 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 • Fax 04707- 558
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Wir wollen den 35. Geburtstag der Kunstschule feiern und die
KUBE als einen Ort der Begegnung und des kreativen Austau-
sches zusammenmit Euch hochleben lassen!

Am 12. September wartet ab 11 Uhr ein buntes Programm im
Amtsgarten auf alle kleinen und großen Interessierten. Es gibt
eine Bootstaufe am Kanal, Mosaiksäulen, künstlerische Spiele, ei-
ne Hüpfburg, Musik, eine europäische Schafherde und vieles
mehr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zum Abschluss des Tages gibt es eine besondere Überraschung:
die KUBE ruft alle teilnehmenden Gäste auf, ein buntes Tuch
zum Fest mitzubringen. Was es damit auf sich hat, wird noch
nicht verraten – nur das Motto
dazu: die bunte Gemeinschaft
feiern und zusammen etwas
Tolles auf die Beine stellen!

Die vorbereitenden Workshops
und das Fest sind Teil unserer
Aktionsreihe, die in diesem
Jahr über das Bundespro-
gramm „Demokratieleben!“
vom Ministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
gefördert wurden.

S. Döscher Kunstschule Kube

35 Jahre Kunstschule KUBE
– Kinder- und Familienfest

Über das Sterben, Trauern und die Liebe, die bleibt berichtet ein
Vortrag und Gespräch mit Sabrina Görlitz am 19. August um
19 Uhr im Evangelischen Bildungszentrum Bad Bederkesa.

In der Begegnung mit sterbenden Menschen herrscht oft Un-
sicherheit: Wie viel Trauer dürfen wir einander zumuten? Häufig
wird das Abschiednehmen bis zum Schluss verdrängt, viele blei-
ben mit ihren letzten Gefühlen allein.
Sabrina Görlitz zeigt, dass ein offener Umgang mit unserer Ver-
gänglichkeit zwar nicht leicht, aber möglich ist. Sie schreibt klug,
ehrlich und liebevoll über die Gefühle am Ende des Lebens. Sie
erzählt von ihrem eigenen Schmerz, als sie ihren Vater in den
Tod begleitet hat und von bewegenden Momenten mit Sterben-
den, deren Lebenserinnerungen sie als Geschichtenpflegerin auf
der Palliativstation aufschrieb. Dabei fragt sie auch, wie sie ihr ei-
genes Kind auf das eigene Sterben eines Tages vorbereiten
kann. Mit ihren Beobachtungen möchte sie dazu anregen, so-
wohl das eigene als auch das gesellschaftliche Verständnis von
Sterben, Tod und Trauer zu reflektieren und dabei neue Perspek-
tiven einzunehmen.
Der Kostenbeitrag beträgt 12 Euro. Um Anmeldung wird gebe-
ten. Tickets können unter www.ev-bildungszentrum.de erwor-
ben oder unter 04745-94 950 reserviert werden.
Sabrina Görlitz, Journalistin und Sterbegleiterin, Dozentin im
Studiengang ‚Palliativ begleiten‘ an der Fernschule Hamburg
und Gründerin von ‚Story Care‘. Über ihre besondere Form der
Biografiearbeit berichteten zahlreiche Medien wie Spiegel, SZ
und DLF. F. M.

Letzte Gefühle

Eine Ära geht zu EnSe. Na!h vielen erfolgrei!hen Jahren üRergiRt BernharS RaaR sein Büro in NeuenwalSe an

Sie Versi!herungsmakler Na!ke GmRH unS veraRs!hieSet si!h in Sen wohlverSienten RuhestanS

Frau Conny Fis!her RleiRt Ihnen, als vertraute Anspre!hparterin erhalten.Neu am StanSort Regrüßen wir Herrn

Sören Brunke als Ihren persönli!hen Anspre!hpartner vor Ort. Gemeinsam freuen wie uns Sarauf , Sie au!h

künftig kompetent, persönli!h unS zuverlässig zu Regleiten.

Wir ReSanken uns für Sie Vertrauensvolle ZusammenarReit !

HeiSkamp 1a

27607 GeestlanS

Rheinstr.4

27570 Bremerhaven

0471-29105504707-9298191

Rremerhaven@na!ke.gmRhneuenwalSe@na!ke.gmRh

Dienstag unS Donnerstag

08:00 - 12:00 Uhr u.

13:00 - 17.00 Uhr

Mittwo!h

08:00 - 12:00 Uhr

wird zu



„Accordeon, Accordeon – die bewegte Geschichte des Instru-
ments des Jahres – ein Traum von Heimat und Meer, von Frieden
und Freiheit“ ist das neue Programm des Duos „Sing Your Soul“
überschrieben – aufgelegt anlässlich der Kürung des Akkorde-
ons zum „Instrument des Jahres 2026“.
Am Mittwoch, 5. August, um 19 Uhr präsentieren Meike Salz-
mann und Ulrich Lehna ein verblüffend vielseitiges Klangspekt-
rummit verschiedenen Akkordeons und Klarinetten in der St. Ja-
kobi-Kirche in Bad Bederkesa mit Tango, Klezmer, Musette u. a.
Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich über eine angemesse-
ne Spende.
Im neuen Programm des Duos „Sing Your Soul“ treten Klarinette
und Akkordeon mit schönster Sensibilität und einer großen Por-
tion Gefühl in klingenden Dialog und erzählen musikalisch die
bewegte Geschichte des Akkordeons. Meike Salzmann mit
ihrem Instrument aus der Akkordeonmetropole Castelfidardo
und Ulrich Lehna mit seinen verschiedenen Klarinetten lassen
mit beliebten und unbekannten Melodien besondere und
erfrischende Hörerlebnisse entstehen und zeigen die Vielfältig-
keit des Akkordeonklangs, der mit dem Klang der Klarinette
untrennbar verschmilzt. Ein kongenialer Pas de Deux vom Ba-
rock bis heute, eine Reise von Wien über Frankreich bis nach
Argentinien, von den Schtetl zu den Metropolen der Welt, den
das Duo im Lauf des Jahres deutschlandweit von Flensburg bis
zu den Alpen präsentieren wird. Termine und Spielorte:
sing-your-soul.jimdofree.com Meike Salzmann

Das Duo „Sing Your Soul“ präsentiert einen Reigen beschwingter Musikmit
Klarinette und Akkordeon Foto: Ralf Salzmann

Klarinetten und Konzertakkordeon – Sommermusik in der St. Jakobi-Kirche
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Warum
besser hören
Ihr persön-
liches Leben
bereichert!

Machen Sie jetzt einen Termin für sich und Ihre
Angehörigen: Wir prüfen Ihr Hörvermögen aus-
führlich und kostenfrei. Anschließend besprechen
wir die Ergebnisse gemeinsam und beraten Sie
persönlich zu Ihren individuellen Hörmöglichkei-
ten. Auf Wunsch können Sie zudem modernste
Hörsysteme unverbindlich und kostenfrei im All-
tag probetragen – damit Sie selbst erleben, wie
gutes Hören Ihre Lebensqualität verbessern kann.

IHR PERSÖNLICHER GUTSCHEIN
Gemeinsam besser hören: Kostenfreier
Hörtest* auch für die ganze Familie

*Einlösbar in allen Hörakustik Holst Fachge-
schäften. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.

Gleich Termin vereinbaren bei
HÖRAKUSTIK HOLST Geestland
AmMarkt 5 · 27624 Geestland
T: 04745 - 931 78 11
HÖRAKUSTIK HOLST
Nordersteinstr. 62 · 27472 Cuxhaven
T: 04721 - 699 83 70
Mail: info@hoerakustik-holst.de
www.hoerakustik-holst.de

Mit freundlicher
Unterstützung von

Beltone Envision 17

Ihr persönlicher Hörakustiker

Gesundheit beginnt mit Vorsorge – und dazu gehört
auch gutes Hören. Denn unser Gehör spielt eine ent-
scheidende Rolle für Lebensqualität. Wer schlechter
hört, zieht sich oft unbewusst aus Gesprächen und so-
zialer Interaktion zurück. Gleichzeitig muss das Gehirn
mehr Energie aufwenden, um Sprache zu verstehen.
Studien zeigen, dass unbehandelter Hörverlust mit ei-
nem erhöhten Risiko für geistigen Abbau und Demenz
verbunden sein kann.
Deshalb ist die Fürsorge für das eigene Gehör ein wich-
tiger Baustein für ein aktives und selbstbestimmtes Le-
ben. Hören hält das Gehirn aktiv!

Lösen Sie Ihren Gutschein jetzt ein und machen Sie
den ersten Schritt zu besserem Hören. Denn gutes
Hören bedeutet mehr als nur besser zu verstehen – es
bedeutet, aktiv am Leben teilzunehmen.

Am Freitag, 28. August, um 18 Uhr
findet die Mitgliederversammlung des
Bildungskreises Bederkesa statt. Der

Vorstand lädt alle Mitglieder, Freunde und Interessierten
herzlich ein, im Restaurant Dobbendeel an der Veranstaltung

teilzunehmen. Ansgar Wojzischke wird im Anschluss an die
Veranstaltung einen Vortrag mit dem Titel „Fahrschule in
Beers im Laufe der Jahrzehnte“ halten. Gäste sind herzlich
willkommen!

wst

Bildungskreis lädt zur Jahreshauptversammlung
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Der TSV Bederkesa lädt am Sonntag, 16. August,
zum mittlerweile 41. Lauf „Rund um den Beerster See“ ein. Der
Lauf gehört zum Cuxland-Cup, der ultimativen Laufserie im
Landkreis Cuxhaven. Gewertet werden die Läufe in Wremen im
Juni, der Beerster Seerundlauf am 18. August (14.600 Meter) und
der Halbmarathon in Wanna am 5. September.

Startunterlagen werden ab 8 Uhr in der Amtsscheune gegen-
über der Burg in Bad Bederkesa ausgegeben. Start und Ziel der
Rundkurse sind im Kurpark am Kanal. Gestartet wird in folgen-
den Distanzen:
09.00 Uhr: 7,6-km-Wandern/Walking/Nordic-Walking;
09.15 Uhr: 1,1-km-Kinderlauf;
09.30 Uhr: 0,5-km-Kinderlauf;
10.00 Uhr: 7,6-km-Lauf;
10.00 Uhr: 14,6-km-Lauf.

Die Urkundenausgabe Walking/Nordic Walking findet gegen
10.40 Uhr an der Amtsscheune statt. Die Siegerehrung der
Kinderläufe steht für 10.20 Uhr, die der Hauptläufe für 12 Uhr auf
dem Programm. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Zusätz-
lich erhalten Kinder eine Erinnerungsmedaille. Nach der Sieger-
ehrung findet für die Teilnehmer der Hauptläufe eine Verlosung
statt. Die Anmeldung ist unverbindlich und erfolgt am besten

online unter www.Wattzeit.de,
schriftlich auf dem Anmelde-
formular an Jürgen Heinemey-
er, Am Wendelberg 25 A, 27624
Geestland oder per E-Mail an
seelauf@aol.com mit Namen,
Anschrift, Verein, Geschlecht,
Jahrgang, Strecke. Melde-
schluss ist der 14. August.
Nachmeldungen sind am Ver-
anstaltungstag nur in begrenz-
tem Umfang bis eine Stunde
vor dem Start möglich.
Nähere Informationen bei Gün-
ter Griffel, Tel. 04745-1615, Jür-
gen Heinemeyer, Tel. 04745-
6298 und unter www.tsv-be-
derkesa.de. Der TSV Bederkesa
freut sich gemeinsam mit dem
Organisationsteam auf den 41.
Beerster Seerundlauf sowie auf
viele Läuferinnen und Läufer
jeden Alters.

kw
Start frei für den 41. Beerster See-
rundlauf. Foto: TSV Bederkesa

41. Lauf rund um den Beerster See

Der TSV Bederkesa kann in seiner Herzsport-Sparte wieder Ein-
steiger aufnehmen. Das Training findet jeden Dienstag von 17
bis 18 Uhr im TSV Vereinsheim und von 19 bis 20 Uhr in der
Turnhalle Seminarstraße statt. Für das Training reicht einfache
Sportbekleidung.

Das Angebot richtet sich sowohl an Reha-Patientinnen und -Pa-
tienten als auch an Menschen, die vorbeugend etwas für ihre
Gesundheit tun und ihre körperliche Fitness erhalten oder ver-
bessern möchten. Im Training werden gezielte Gymnastikübun-
gen durchgeführt, die das Herz-Kreislauf-System stärken und die
allgemeine körperliche Leistungsfähigkeit fördern. Das Training
wird von Daniel Steffen (A-Trainer sowie Reha-Trainer) geleitet.

Weitere Infos – auch zu den Vorgaben für die Teilnahme – erhal-
ten Interessierte unter der Mail dsteffen@tsv-bederkesa.de
sowie direkt in der TSV-Geschäftsstelle, Telefon 04745-1296,
info@tsv-bederkesa.de. kw

Herzsport-Sparte
hat wieder Platz

Am Donnerstag, 27. August, lädt der TSV Bederkesa mit Wan-
derführer Dr. Ulrich Tholl zur vierten Wanderung ein. Um 10 Uhr
wird vom Parkplatz am Gasthof Bensen in Flögeln zu einer Wan-
dertour rund um den Dahlemer-Halemer See gestartet. Es wer-
den etwa 18,4 Kilometer in fünf Stunden erwandert.

Die moorige Umgebung des Halemer Sees in Kombination mit
dem benachbarten Dahlemer See bietet fantastische, flache
Wanderwege und eine wunderschöne Moor- und Seenland-
schaft. Interessierte können sich telefonisch unter 04745-1296
oder per E-Mail an info@tsv-bederkesa.de in der Geschäftsstelle
des TSV anmelden. Die Teilnahme ist für Mitglieder des TSV
kostenfrei, Gäste zahlen eine Gebühr von 5 Euro (Erwachsene)
und 2,50 Euro (bis zum 18. Lebensjahr). Die Wanderungen kön-
nen für den Erwerb des Deutschen Wanderabzeichens des DWV
angerechnet werden, das von vielen Krankenkassen für Bonus-
programme anerkannt wird.

kw

Wanderung zum
Dahlemer-Halemer See

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus Geschäftsführer: Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de
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Debstedt

Das schwere Kettenhemd der mittelalterlichen Kämpfer blieb
auf dem Rasen liegen, denn zum großen Sommerspektakel
beim Debstedter Heimatverein brannte die Sonne vom blauen
Himmel herab. Auch der kurze Regenschauer am Sonntag
brachte kaum Abkühlung.

Da kamen die Hobby-Darsteller in ihren altwürdigen Gewän-
dern auch ohne besondere Requisiten ins Schwitzen. Auf dem
weitläufigen Gelände mit gut einem halben Hektar – also über
5000 Quadratmetern – luden mehr als 20 interessante Stände
zum Verweilen ein. Die Organisatoren achteten dabei auf eine
große Vielfalt von Angeboten.

„Die erste Planung dieser dritten Auflage unseres mittelalterli-
chen Festes in Debstedt begann bereits 2024“, sagte Hausherr
und Veranstalter Philipp von der Reith. „Ein buntes Treiben von
Händlern, Handwerkern und Darstellern wurde geboten.“ Viele
der Akteure stehen noch im Beruf und müssen ihren Urlaub für
diese Darstellungen entsprechend planen.

Kulinarisch konnte an jeder Ecke etwas entdeckt werden. Selbst
die traditionelle Suppe aus dem Grapen durfte an diesem Ort
nicht fehlen. Bis hin zur großen Feuershow stellten die Veranstal-
ter so einiges auf die Beine. Als Heerlager werden die einzelnen
Zelte bezeichnet. Bereits Tage zuvor sind die ersten mobilen Un-
terkünfte hinter dem Heimatmuseum aufgebaut worden.

Aber das Wetter machte zu schaffen: Die Sonne trieb alle in den
Schatten, der Sturm vor der Veranstaltung zerschmetterte das
Geschirr eines Anbieters. Der Heimatverein stellte sofort ent-
sprechenden Ersatz zur Verfügung. Der leichte Regenschauer
am Sonntag brachte nur kurzfristig Abkühlung.

Gemeinsammit einer Gruppe aus Bremervörde wurde das Spek-
takel geplant. In einem Umkreis von gut 100 Kilometern um die
Stadt an der Oste stellen die Artisten ihr Können an zahlreichen
Orten zur Schau. Von Jung bis Alt ist für jeden Besucher etwas

dabei – so lautete das Versprechen, und das wurde eingelöst.
Leuchtende Kinderaugen sieht Schmied Guido Kluding am Ende
der Mitmach-Aktion am Feuer. 15 Minuten dürfen die Jüngsten
unter fachkundiger Anleitung werken. Seit 1986 ist Kluding in
diesem Job tätig und nach dem Ruhestand weiterhin für das
Mittelalter-Team im Einsatz.

Auch Schwertkämpfe unter Leitung von Ulf Schiewek-Behnken
wurden den Besuchern demonstriert. Und natürlich darf bei ei-
ner solchen mittelalterlichen Show die Musik nicht fehlen. Mit
Geige, Drehleier, kleiner Trommel und Gesang unterhielten die
Musiker mit ihren Künstlernamen Fiedel-Fritz, Leier-Lilly und
Trommel-Flo die Anwesenden auch ohne Lautsprecher.

Text und Foto: F. Moosmüller

Kräftige Schwertkämpfer sorgten für große Aufmerksamkeit beim Sommer-
spektakel in Debstedt.

Mittelalterliches Spektakel in Debstedt

Servicevertrag

Debstedter Straße 67 · 27607 Geestland OT Langen
Telefon (0 47 43) 64 20 + 80 03

Karosserie & Lack

www.stoeppelkamp.de
Keine Reparaturkosten mehr! Dank

ServiceService
fürfür

alle Markenalle Marken

Moin Moin,
Gärtner hat noch kurzfristige Termine frei.

Jetzt Termin sichern und
20% Rabatt bekommen!

Ich biete viele verschiedene Gartenarbeiten rund ums Haus an.
(Heckenschnitt, Rasenmähen, Baumfällung usw.)

Selbstverständlich mit Entsorgung! Die Beratung ist vor Ort kostenlos.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

G. Mettbach
Tel. 0471-48178475 oder 0160 - 1670553



Der TSV Drangstedt lädt herzlich ein zum Sportwochenende auf
dem Waldsportplatz in Drangsted. Vom 7. bis zum 9. August ist
ein vielfältiges Programm geplant.

Am Freitag, 7. August, steht um 18.30 Uhr ein Tisch-Kicker „Jux-
Turnier“ auf dem Programm. Zweiermannschaften (weiblich
oder männlich jeden Alters) spielen um den „TSV-Kicker-Cup“.
Anmeldungen bei Jens Zwoch, Tel. 04704-1447. Für das leibliche
Wohl sorgen fleißige Helfer in der Getränke- und Grillbude.
Der Samstag, 8. August, steht ganz im Zeichen einer Neuauflage
von „Spiel ohne Grenzen“ und Karaoke. Um 15 Uhr startet Fuß-
ball mit „Horst gegen Bahnhof“ für Jugendliche (Mädchen und
Jungen gemischt) bis 15 Jahre. Natürlich gibt es ein leckeres Ku-
chenbuffet mit selbstgebackenen Torten.
Ein Spiel ohne Grenzen für Erwachsene und Jugendliche ab 16
Jahre beginnt um 16 Uhr. (Sechser-Teams treten in verschiede-
nen Disziplinen gegeneinander an). Anmeldungen bei Tina und
Horst Kohl unter Tel. 04704-230123.
Ab 20.30 Uhr sorgt eine Karaoke-Show mit netter Musik für ei-
nen stimmungsvollen Abend und geselliges Beisammensein. Er-
frischende Getränke und deftige Leckereien vom Grill werden
für kleines Geld angeboten.
Sonntag, der 9. August, steht als Familientag mit Fahrradtour,
Boule-Turnier und Bunter Wiese im Programm. Man trifft sich
um 10.30 Uhr zur Fahrradtour für die ganze Familie. Abfahrt ist
um 11 Uhr am Sportplatz, die Fahrt dauert etwa zwei Stunden.
Die Strecke führt über rund 15 Kilometer.
Um 13 Uhr gibt es Leckeres aus der Fisch-Pfanne und vom Grill,
um 14 Uhr startet die „Bunte Wiese“ mit großer Hüpfburg und
diversen Sport- und Spielangeboten für die ganze Familie, wie
KUBB (Wikingerschach), Tischtennis, Badminton, Cornhole, Fuß-
ball-Tennis und Weiteres. Parallel wird ab 14 Uhr ein kleines,
internes französisch Boule-Turnier auf der Boulebahn angebo-
ten. Gespielt wird in Dreiermannschaften (weiblich oder männ-
lich jeden Alters).
Anmeldungen bei Kai Buschmeyer, Tel. 0160-8532485. Auch an
diesem Tag gibt es ein umfangreiches Kuchenbuffet.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Der Festausschuss des TSV Drangstedt WoKo

Sportwochenende beim TSV:
Geselligkeit trifft sportlichen
Ehrgeiz
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LangjährigeMitglieder wurden vom 1. VorsitzendenMarc Burkhardt auf der
Mitgliederversammlung geehrt. Von links: Marc Burkhardt (1. Vorsitzender),
WernerWegesend (60 Jahre), Jasmin Riggers (25 Jahre), Bodo TomWörden
(70 Jahre), Dirk Harjes (66 Jahre), Klaus Buck (60 Jahre), MatzeWittschieben
(40 Jahre). Zur Ehrung verhindert warenManuela Buck (40 Jahre), Gertrud
Burmeister (25 Jahre), Jens Kück (40 Jahre), Walter Rohde (40 Jahre), Jürgen
Stünkel (50 Jahre) und KalleWitgen (60 Jahre).

Foto: Anita Köckritz

Ehrungen beim TSV Debstedt

Drei große Blumentöpfe sind vor einiger Zeit dem Ortsrat und
Förderverein für den zentralen Marktplatzt des Ortes gespendet
worden. Jetzt legten freiwillige Helfer wieder Hand an und be-
stückten die Gefäße mit Pflanzen. Dank einer entsprechenden
Zuwendung von Gärtnermeister Uwe Ablaß erblüht es auch
dieses Jahr wieder im Zentrum von Debstedt. Aber auch der
Brunnen „Am Kiel“ wurde bestückt und zeigt sich jetzt wieder in
voller Pracht. F.M.

Hingucker inDebstedt:Die farbenfrohbepflanztenBlumenkübel. Foto:Ortsrat

Debstedt blüht auf

Drangstedt

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren+49 (0)4752/12 61 | mail@wasserski-neuhaus.de

*MÄRZ
BIS

OKTOB
ER

GEÖFF
NET!

AB AUFSWASSERMIT DIR!
Wage deine ersten Starts auf Wasserski oder drehe
deine Runden auf demWakeboard. Zwischendurch
chillst du mit Speisen und Getränke aus unserer
Gastronomie am Strand. Ideal für einen
unvergesslichen Tag amWasser!

*Aktuelle Infos, Öffnungszeiten und
Preise: wasserski-neuhaus.de



Mit dem traditionellen Schützenumzug und dem Abholen der
Könige Dieter Hasenbeck, Susanne Meng und Jonas Dreyer be-
gann das dreitägige Hauptschützenfest des Schützenvereins
Drangstedt. Mit musikalischer Begleitung des Music & Drum
Corps Wesergarde aus Elsfleth, den Fahnenabordnungen des
Schützenvereins, der Kameradschaft ehemaliger Soldaten und
des TSV Drangstedt sowie der Verkehrssicherung durch die Frei-
willige Feuerwehr Drangstedt marschierte der Umzug zum
Waldschießstand.
Aus dem Königsschießen gingen Lars Breuer als Schützenkönig,
Regina Kimker als Schützenkönigin und Jason Meng als Jugend-
könig hervor. Die neuen Vizekönige sind Horst Adam, Brigitte
Hegwald und Phil Wilkens. Der Dreisatz endete mit Mercedes
Toborg auf Platz 1 vor Alina Kimker und Diane Wilkens. Den
Dreisatz der Herren gewann Tim Kornahrens vor Dieter Hasen-
beck und Horst Adam. Jonas Dreyer siegte bei der Konkurrenz
der Jugend vor Jason Meng und Lias Nieuwkoop. Die Medaillen
erhielten Lias Nieuwkoop, Leonie Meng und Jonas Dreyer.
Ein umfangreiches Schießprogramm mit wertvollen Preisen, mit
Vogelschießen, Knobeln und ein Schnitzelbuffet sowie Kaffee
und Kuchen luden zum Mitmachen ein. Im Rahmen der Sieger-
ehrung und Proklamation bedankte sich der 1. Vorsitzende Ingo

Lemke bei seinem Team: die Mitglieder des Vorstandes und des
Festausschusses hatten die Veranstaltung wieder hervorragend
vorbereitet.
Sesilia Meng gewann mit 74,5 Punkten den Klaus-Söhl-Wander-
preis (Elchschaufel). Die Siegerin beim Knobeln war Saskia Korn-
ahrens vor Volker Schwanemann und Susanne Meng. Außerdem
gewann Saskia Kornahrens die Brigitte-Hegwald-Stiftung. Über
die Holzbank der Umzugstombola freute sich Gerold Heins.

Anja Heins

Diese Schützenwaren erfolgreich: 2. VorsitzenderWillemNieuwkoop, Sesilia Meng, Brigitte Hegwald, Horst Adam, Phil Wilkens, JasonMeng, Tim Korn-
ahrens, Mercedes Toborg, Saskia Kornahrens, 1. Vorsitzender Ingo Lemke, vorne Regina Kimker und Lars Breuer. Foto: Volker Heins

Schützenverein feiert – reges Treiben auf allen Ständen

Die Drangstedt-Stiftung Ju-
gend und Sport wurde 2010
mit dem Stiftungszweck der
Förderung des Sports, insbe-
sondere der Förderung des TSV
Drangstedt, gegründet.

Die Stiftung geht auf die Initia-
tive von Horst Fiedler zurück,
der seit Anfang der 90er Jahre
in verschiedenen ehrenamt-
lichen Funktionen und Organi-
sationen den Verein in hervor-
ragender Weise unterstützt und gefördert hat. Sein ehrenamtli-
ches Engagement wurde bereits im Stiftungsjahr mit der Ver-
dienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland gewürdigt. Horst Fiedler zieht sich auf eigenen
Wunsch als Vorstandsvorsitzender zurück, bleibt aber weiterhin
Mitglied des Stiftungsvorstandes. Als neues Mitglied im Vorstand
und als Vorstandsvorsitzender wurde am 1. Juni der Drangstedter
Rechtsanwalt und Notar Ralph Zimmermann gewählt.

Text und Foto: Klaus Harjes

Ralph Zimmermann ist neues
Mitglied im Vorstand der Stiftung.

Wechsel im Vorstand der Drangstedt-
Stiftung Jugend und Sport
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Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91



Bei bestem Wetter und einer hervorragenden Beteiligung feier-
te der Schützenverein Elmlohe/Marschkamp im Mai sein Schüt-
zenfest. Zahlreiche Schützinnen und Schützen sowie viele Gäste
sorgten an beiden Tagen für eine rundum gelungene Veranstal-
tung. Am Samstag standen die ersten Wettbewerbe auf dem
Programm. Am Sonntagmorgen wurden traditionell die amtie-
renden Könige Petra Grotheer, Norbert Schleibinger, Raphael
Depperschmidt und Jana Brauer abgeholt. Der Festumzug wur-
de musikalisch von der Ritzebütteler Schützengilde begleitet.
Unterstützt wurde der Umzug von den Fahnenabordnungen der
Elmloher Vereine sowie der befreundeten Schützenvereine aus
Bramel, Kührstedt, Sievern und Medemstade, die dem Umzug
einen würdigen Rahmen verliehen. Nach der Rückkehr zum
Schießstand konnten sich die Teilnehmer am Grill sowie am
reichhaltigen Kaffee- und Kuchenbuffet stärken, bevor die Wett-
kämpfe in die entscheidende Phase gingen.

Bei den Jugendlichen sicherte sich Lara Helmke die Königswür-
de. Seniorenkönig wurde der ehemalige Vorsitzende Dirk Brauer.
Die Königswürde der Schützen ging an den Vereinsvorsitzenden
Gerd Müller, während Petra Brauer zur Damenkönigin prokla-
miert wurde. Auch in den Konkurrenzwettbewerben wurden
starke Leistungen gezeigt. Bei der Jugend setzte sich Finja von
der Lieth mit hervorragenden 30 Ringen und einem Teiler von
54 durch. Den Wettbewerb der Erwachsenen gewann Stefan
Schoof. Bei den Kindern unter zehn Jahren wurde mit dem
Lasergewehr geschossen. Hier konnte sich Lennart Fulle nach ei-
nem spannenden Stechen durchsetzen. Die Beteiligung war ins-
gesamt sehr erfreulich. An den Wettbewerben nahmen 31
Schützen, 18 Schützinnen sowie acht Jugendliche teil. Besonde-
re Spannung versprach das Schießen auf den „Wilden Vogel“.
Dieser zeigte sich äußerst widerstandsfähig und konnte trotz
zahlreicher Treffer nicht vollständig zu Fall gebracht werden. Da-
her ging die Königswürde an Kristin Büter, die das letzte gefalle-
ne Teil des Vogels abgeschossen hatte.

Ein weiterer Höhepunkt des Wochenendes war die erstmalige
umfassende Nutzung der neu installierten elektronischen

Schießanlage. Nach der
Einrichtung konnte die
moderne Technik beim
Schützenfest erstmals un-
ter Wettbewerbsbedin-

gungen auf Herz und Nieren geprüft werden und bestand ihre
Bewährungsprobe erfolgreich. Bei der Siegerehrung bedankte
sich der Vorstand ausdrücklich bei allen Helferinnen und Hel-
fern, den zahlreichen Kuchenspendern sowie den Unterstützern
des Vereins, die zum Gelingen des Schützenfestes beigetragen
haben. Ein besonderes Dankeschön richtete er an Rudi Martens,
der bei der Einrichtung der elektronischen Schießanlage sowie
während des gesamten Wochenendes mit großem Engagement
und tatkräftiger Unterstützung maßgeblich zum reibungslosen
Ablauf des Wettbewerbs auf der neuen Anlage beigetragen hat.
Mit einer hervorragenden Beteiligung, spannenden Wettbewer-
ben und vielen geselligen Stunden blickt der Schützenverein
Elmlohe/Marschkamp auf ein rundum gelungenes Schützenfest
zurück.

Text und Fotos: Svenja Feldmann

Von links: König GerdMüller, Kristin Büter, Seniorenkönig Dirk Brauer,
Kinderkönig Lennart Fulle, Stefan Schoof, Finja von der Lieth, Jugendkönigin
Lara Helmke, Heike Uelzen, Königin Petra Brauer

Ein stimmungsvoller Schützenumzug fand zur Abholung der amtierenden
Könige statt.

Schützenfest in Elmlohe-Marschkamp:
Beste Stimmung, starke Beteiligung und neue Technik
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Elmlohe
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www.elektroservice-schulz.de

Seit über 75 Jahren
Ihr Elektriker

vor Ort.
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Vom 10. bis 12. September heißt es „Bühne frei“ für die musika-
lische Komödie „Was für ein Sommer!“ von Kay Kruppa. In der
Inszenierung von Marc Gelhart dreht sich alles um die getrennt
lebenden Walli und Holger, die ausgerechnet denselben Ur-
laubsort auf Rügen für ihren Neuanfang gewählt haben – jeweils
in Begleitung ihrer neuen Partner. Was als entspannter Sommer-
urlaub geplant war, entwickelt sich schnell zu einem turbulen-
ten Wiedersehen voller Wortgefechte, Überraschungen und
alter Gefühle. Zwischen Nachbarschaftsstreit, charmanten Miss-
verständnissen und romantischem Chaos sorgen zahlreiche live
gesungene Songs wie „Holding out for a Hero“, „1000 und
1 Nacht“ oder bekannte ABBA-Hits für beste Unterhaltung und
sommerliche Stimmung. Mit viel Humor, Musik und Herz ver-
spricht die Produktion einen unterhaltsamen Theaterabend vol-
ler Urlaubsfeeling. Die Tickets kosten 32 Euro. Beginn der Vor-
stellung ist 20 Uhr, Einlass eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Am 13. September gastiert das erfolgreiche Familien-Musical

„Eule findet den Beat“ auf der Bühne. Die kleine Eule nimmt Kin-
der und Erwachsene mit auf eine spannende Reise durch die
faszinierende Welt der Musik. Auf ihrer Entdeckungstour begeg-
net sie vielen unterschiedlichen Tieren und lernt dabei verschie-
denste Musikrichtungen kennen – von Rock, Pop und Hip-Hop
bis hin zu Jazz, Reggae, Punk und Oper. Die mitreißende Insze-
nierung verbindet Theater, Konzert und Mitmach-Show zu ei-
nem besonderen Erlebnis für die ganze Familie. Fünf Schauspie-
lerinnen und Schauspieler schlüpfen in zahlreiche Rollen, musi-
zieren live auf der Bühne und laden das kleine Publikum immer
wieder zum Mitsingen und Tanzen ein. „Eule findet den Beat“
begeistert seit Jahren Kinderzimmer und Theaterpublikum glei-
chermaßen und wird für Kinder ab vier Jahren empfohlen. Der
Ticketpreis pro Person beträgt 15 Euro. Beginn der Musikreise ist
um 14.30 Uhr, Einlass ab 13.30 Uhr.

Infos und Tickets gibt es unter www.kulturtagefloegeln.de
Janet Mangels

„Eule findet den Beat“. Foto: Peter Bruns „Was für ein Sommer!“. Foto: Boulevardtheater Bremen

Vorhang auf für die Kulturtage Flögeln: Musik, Humor und Familienspaß

Flögeln

Hainmühlen

Haben Sie gewusst, dass sich in unserer unmittel-
baren Nachbarschaft eine der schönsten Golfanla-

gen der Region verbirgt? Wer den Golfplatz in Hainmühlen be-
tritt, vergisst schnell den Alltag: Das 72 Hektar große Areal wirkt
nicht wie eine reine Sportstätte, sondern wie ein weitläufiger,
herrlicher Park. Zwischen alten Bäumen, perfekt gepflegten
Grünflächen und idyllischen Speicherteichen wird jede Runde
zu einem erholsamen Spaziergang in der Natur.
Dabei ist Golf schon lange kein elitärer Freizeitsport mehr. In vie-
len Ländern gilt er als absoluter Massensport für jede Alters-
gruppe. Golf verbindet packende sportliche Herausforderungen,
Konzentration und Bewegung an der frischen Luft.

Der Platz in Hainmühlen zeichnet sich durch seine außerge-
wöhnliche Qualität aus. Ein seltenes Highlight: Die Bahnen 9 und

18 enden jeweils direkt an der einladenden Clubhausterrasse.
Zudem wird die Anlage naturnah gepflegt, was regional mit
Top-Auszeichnungen belohnt wurde. Dank vorhandener Drai-
nage sind die hinteren neun Bahnen sogar das ganze Jahr über
verlässlich bespielbar.

Einfach mal ausprobieren: Möchten Sie den Schläger selbst ein-
mal schwingen und die Faszination dieses Sports unverbindlich
kennenlernen? Der Golfclub Hainmühlen-Bremerhaven lädt alle
Neugierigen herzlich zu einem Schnupperkurs ein. Schauen Sie
vorbei und überzeugen Sie sich selbst von dieser grünen Perle
unserer Region.
Anmeldungen und Infos gibt es unter Tel. 04708-920036 oder
per Mail an info@gchb.de sowie im Internet unter www.gchb.de.

Dieter von Soosten

Faszination Golfsport in Hainmühlen – das „Grüne Juwel“ vor der Haustür



Steffi Groß, Jugendtrainerin des TSV Holßel, und Christian
Stöckler, Jugendtrainer des TSV Midlum, haben in dieser Saison
allen Grund zur Freude: Die Jugendmannschaften der Spielge-
meinschaft Holßel/Midlum haben eine außergewöhnlich erfolg-
reiche Tischtennissaison gespielt und gleich drei Kreisklassen für
sich entschieden. Die Mannschaften der Jugend 19 errangen je-
weils den 1. Platz in der 1., 2. und 3. Kreisklasse. „Sie haben kein
einziges Spiel verloren“, berichtet Steffi Groß. Im April holten Mi-
ka Themann, Milo Groß und Kirac Ergin zusätzlich den 1. Platz
beim Kreispokal „Jugend 1000 2026“. Mika Themann aus Mid-
lum und Milo Groß aus Holßel gehören aktuell zu den zehn best-
platzierten Spielern der offiziellen Jugend-15-Rangliste im Land-
kreis Cuxhaven und zählen damit zu den stärksten Nachwuchs-
spielern des Kreises.
Auch bei zahlreichen Turnieren in der Elbe-Weser-Region waren
die Mannschaften der Spielgemeinschaft erfolgreich. Maskott-
chen Flash, das Faultier, begleitet die Mannschaft zu jedem
Punktspiel und Turnier und ist bei den Kindern und Jugendli-

chen äußerst beliebt. Das Maskottchen ist inzwischen ein fester
Bestandteil der Gemeinschaft und ziert auch die Trikots der
Nachwuchsspieler. Auffällig ist die Farbe Pink, die längst zum
Markenzeichen der Jugendmannschaften geworden ist – ob auf
Schlägern oder Trikots, Pink ist bei den Spielerinnen und Spie-
lern überall vertreten. Die Motivation der Kinder und Jugendli-
chen wird außerdem durch gemeinsame Aktivitäten außerhalb
des Spielbetriebs gestärkt. So unternahm die Tischtennisjugend
über Himmelfahrt einen fünftägigen Zeltausflug nach Hemmoor.
Bereits 2022 gründete sich die Jugendabteilung der Spielge-
meinschaft mit einer Handvoll Kindern. Seitdem hat sich die
Zahl der Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchsspieler mehr
als vervierfacht. Die Spielerinnen und Spieler kommen heute
aus der gesamten Region, unter anderem aus Dorum, Spieka,
Nordholz, Mulsum, Midlum und Holßel. Mit Tilda (8) stellt der
TSV Midlum derzeit die jüngste aktive Tischtennisspielerin.
Steffi Groß und Christian Stöckler sind sich einig, dass der Erfolg
nicht nur auf dem sportlichen Können beruht, sondern vor al-
lem auf dem starken Zusammenhalt innerhalb der Mannschaf-
ten. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Wer In-
teresse am Tischtennissport hat, kann gerne unverbindlich am
Training teilnehmen und Teil der erfolgreichen Gemeinschaft
werden. Um die erfolgreiche Jugendarbeit auch künftig fortzu-
führen und weiter auszubauen, freut sich die Tischtennisabtei-
lung auch über die Unterstützung von Sponsoren. Unterneh-
men und Förderer, die die Nachwuchsarbeit der Spielgemein-
schaft Holßel/Midlum unterstützen möchten, sind herzlich ein-
geladen, Kontakt aufzunehmen. Text und Foto: Stephanie Groß

Die erfolgreichen Spieler der SG Holßel/Midlum.

Tischtennisjugend ausMidlum undHolßel : Erfolgreiche Saison
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Holßel

Unter dem Motto „Wir wollen helfen – wir werden helfen!“ lädt
die Familie G. und H.-J. Iben Stiftung zu einem Benefiz-Golftur-
nier ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, 22. August, ab
9 Uhr auf der Golfanlage Gut Hainmühlen statt, die uns dan-
kenswerterweise kostenlos zur Verfügung gestellt wird.
Gespielt wird in der beliebten „Scramble-Spielform“ mit Vierer-
Teams und Kanonenstart. Dieses Format steht für Teamgeist und
Spielfreude: Alle Spieler schlagen ab, der beste Ball wird ausge-
wählt und von dort aus wird gemeinsam weitergespielt. Der
Scramble reduziert bewusst den Leistungsdruck und macht das
Turnier sowohl für erfahrene Golfer als auch für Einsteiger attraktiv.
Das Turnier verbindet sportlichen Wettbewerb mit Geselligkeit
und sozialem Engagement. Am Ende gewinnt das Team mit
dem niedrigsten Gesamtscore. Neben attraktiven Preisen für alle
Teilnehmer ist ein gemeinsames Kaffeetrinken mit selbstge-
machten, gesponserten Kuchen zum Abschluss des Turniertages
vorgesehen.Der Teilnehmerbeitrag beträgt 50 Euro pro Person.
Der gesamte Erlös kommt sozialen Projekten und hilfsbedürfti-
gen Menschen zugute. Ein besonderer Anreiz: Alle Spenden und
Teilnehmerbeiträge werden durch die Stiftung bis zu einer Ge-
samtsumme von 10.000 Euro verdoppelt.
Mit den Einnahmen sollen unter anderem folgende Einrichtun-
gen unterstützt werden:
• Geestland Hospiz • Telefonseelsorge • Verein Sonnenblume e.V.
• Rückenwind für Leher Kinder • Tafel Bremerhaven, Bad Beder-
kesa und Dorum • Jugendhilfestation Bad Bederkesa
• Leben mit Krebs •Waldkindergarten Bremerhaven

• Förderverein Deichgraf Johans e.V. • Kindergarten Strandpiraten
Auch Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Turnier teilnehmen,
sind eingeladen, die Initiative zu unterstützen. Neben Geldspen-
den werden auch Sachspenden und Einkaufsgutscheine gerne
entgegengenommen.
Spendenkonto der Stiftung:
Berenberg Bank, IBAN: DE67 2012 0000 0066 5670 17, BIC: BE-
GODEHH. Stichwort: Benefiz-Golf. Auf Wunsch erhalten Spender
bei Angabe ihrer Adresse eine Spendenbescheinigung.
Für eine bessere Organisation wird um Anmeldung zum Turnier
bis spätestens 19. August gebeten unter iben@hjiben.de oder
direkt bei der Golfanlage in Hainmühlen, Tel. 04708 920036. Die
Familie G. und H.-J. Iben Stiftung freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmer und Unterstützer, um gemeinsam ein starkes Zeichen
für Solidarität und gesellschaftliches Engagement in der Region
zu setzen. Text und Foto: HJI

Das Benefiz-Golfturnier findet auf der Golfanlage Gut Hainmühlen statt.

Benefiz-Golf-Turnier zugunsten sozialer Einrichtungen in der Region
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Langen

Im Juni haben die Port Promenaders Bremerhaven ein großes
Square-Dance-Special und Round-Dance in Langen veranstaltet.
Das Fest war sehr gut besucht, wir konnten 80 Teilnehmer aus
ganz Deutschland begrüßen und hatten mit Stefan Förster ei-
nen in der Szene sehr bekannten Caller und mit Gabriele Langer
eine sehr bekannte Cuerin gewinnen können. In dieser Veran-
staltung wurden sieben Mitglieder der Port-Promenaders für ihre
50-jährige Graduation geehrt.
Square-Dance ist amerikanischer Volkstanz, bei dem vier Paare

im Square (Quadrat) stehen und der Caller (Ansager) vorsingt,
wie die Paare im Square zu tanzen haben. Round-Dance wird
paarweise im großen Kreis nach Ansagen der Cuerin getanzt. Ein
kleiner Tipp: Wer Round-Dance erlernen möchte, hat ab dem
1. September bei der VHS Landkreis Cuxhaven in Spaden dazu
Gelegenheit.
Unser besonderer Dank gilt der Bürgermeisterin Gabi Kasten
und der Weser-Elbe-Sparkasse für die Unterstützung.

Text und Foto: Jörn Köhler

Die Teilnehmer der Tanzveranstaltung.

Square-Dance-Special (Tanzfest) in den Lindenhofsälen

Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nachWHG / AwSV

Imsum

Der TSV Imsum bietet nach den Ferien wieder einen
Kurs im Bereich Gesundheitssport an. Vom 17. August bis zum
5. Oktober startet der Verein jeweils montags für 60 Minuten
mit dem Kursangebot „Gesundheit ganzheitlich“. In acht Einhei-
ten richtet sich der Kurs an alle, die ihre Fitness verbessern, Be-
schwerden vorbeugen oder nach einer längeren Pause wieder in
Bewegung kommen möchten. Im Fokus stehen abwechslungs-
reiche und gelenkschonende Übungen zur Kräftigung, Beweg-
lichkeit, Koordination und Entspannung.
Der Kurs wird von einem qualifizierten Übungsleiter betreut und
ist für Erwachsene zwischen 25 und 65 Jahren und unterschied-
lichen Leistungsständen geeignet. Ziel ist es, Spaß an der Bewe-

gung zu vermitteln und gleichzeitig etwas Gutes für die eigene
Gesundheit zu tun. Der Kurs wird von vielen Krankenkassen
finanziell unterstützt, da er die Siegel von Sport Pro Gesundheit
und der Zentralen Prüfstelle für Prävention (ZPP) erhalten hat.
Eine Auszeichnung, die nur Sportangebote erhalten, die die Ge-
sundheit in besonderer Weise fördern.
Interessierte können sich über die Trainingszeiten und weitere
Details direkt beim Verein oder beim Übungsleiter informieren.
Eine Mitgliedschaft im Verein ist für keine Voraussetzung.
Näheres unter www.tsv-imsum.de/praeventionssport, unter Tel.
0471-94128640 oder per Mail an christian.pufke@tsv-imsum.de.

Christian Pufke

Gesundheitssport – Neuer Kurs nach den Sommerferien
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Neuenwalde

Blutspenden retten Leben. Regelmäßiges Spenden
kann die Gesundheit positiv beeinflussen. Der DRK

Ortsverein Neuenwalde/Krempel und der Blutspendedienst
Springe laden am Mittwoch, 5. August, von 16 bis 20 Uhr wie-
der alle Erwachsenen ab 18 Jahren zur Blutspende in die Grund-
schule Neuenwalde, Neue Schulstraße 4, ein. Erstspender sind
herzlich willkommen.

Der nächste Termin in Neuenwalde findet am 21. Oktober statt.
H. Haase

Einladung zur Blutspende

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de

Unsere Seniorenfahrt in diesem Frühjahr führte uns nach Ost-
friesland ins Harlingerland. Wir starteten mit zwei Reisebussen –
96 Senioren haben teilgenommen. Die Fahrt verlief durch den
Wesertunnel über Varel und Wilhelmshaven nach Altfunnixsiel-
Groß Holum. Im Restaurant und Landhotel Bauernstuben in
Groß Holum wurde ein leckeres Mittagessen serviert.
Anschließend ging die Fahrt nach Neuharlingersiel. Der Ort hat
950 Einwohner und gehört zum Landkreis Wittmund. Neu-
harlingersiel liegt an der südlichen Nordseeküste am National-
park Niedersächsisches Wattenmeer. Das Herzstück ist der Hafen
und „Fenster zum Meer“, wie die Einheimischen sagen. Eine gro-
ße Krabbenkutterflotte liegt hier am Poller. Leider spielte das
Wetter nicht mit, bei Dauerregen fiel unser Rundgang am Hafen
kurz aus. Einige suchten gleich im nächsten Eiscafé Schutz vor
dem Regen.
Die Fahrt ging weiter nach Schillig. Auf dem Campingplatz in
Schillig ließen wir es uns im Restaurant 8 Grad Ost mit Kaffee
und Erdbeerkuchen gut gehen. Der Ausblick von oben zum
Strand und zum Meer ist wunderschön. Bei schönem Wetter
kann man die Inseln Wangerooge, Mellum und Minsener Oog
erkennen, bei klarer Sicht bis nach Spiekeroog schauen. Am
Abend erreichten wir mit vielen schönen Eindrücken unsere
Heimatorte Neuenwalde und Krempel. Ute Becker

Frühjahrsfahrt
ins Harlingerland

Qualität, die bleibt.
Service, der überzeugt.

Wassermelonen-Häppchen
- 1,2–1,5 kgWassermelone
- 250gFeta
- 70gSonnenblumenkerne
- 1–2ELÖl
- Salz, Pfeffer
- 2–3ELBasilikumessig
- 1BundBasilikum

Rehmedaillons
- 600–700gRehmedaillons
- 2 ELÖl, Pfeffer, Salz (erst nachdem
Grillen)

Quarkbrötchen (8Stück)
- 500gQuark
- Eier
- 500gMehl, PäckchenBackpulver
- ½ TLSalz

MilderDip
- 500ggriechischer Joghurt
- 1½ELSenf, Salz, Pfeffer

Zubereitung
1)Quarkbrötchen
1.Ofenauf 200 °C (180 °CUmluft)
vorheizen.2.Quark, Eier, Salz ver-
rühren.Mehl +Backpulver unter-

kneten.3.Brötchen formen, aufs
Blech setzen.4.20–25Minutenba-
cken.

2)Dip
Joghurtmit Senf verrühren,mit
Salz/Pfeffer abschmecken.

3)Sonnenblumenkerne
Kerne inÖl 3–5Minuten rösten,mit
Salz undPfefferwürzen.

4)Wassermelonen-Häppchen
Melonewürfeln, Feta auflegen,mit
Kernenbestreuen, Basilikumessig
darüber träufeln,mit Basilikumblät-
terngarnieren.

5)Rehmedaillonsgrillen
1. Fleisch20–30Minutenvorher
temperieren, dünnmitÖl einreiben,
pfeffern. 2. Sehr heißgrillen: 1½–2½
MinutenproSeite. 3. 2–4Minuten
ruhen lassen, dann salzen.

Wild vomGrill mit
Melone

Fo
to
:h
er
o
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ot
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Ihr Problem ist unsere Aufgabe …

Häusliche Krankenpflege

Carola Hüllen
Bad Bederkesa
AmMarkt 3 · 27624 Geestland

Telefon 04745 94 45-0
Mobil 0152 34 12 48 58

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Ab Pflegegrad 1 ist eine Abrechnung mit den Pflegekassen möglich.

Wir informieren Sie gern! Tel. 0471 - 9716 9716
www.sdw-wulf.de

Großen Erfolg feierte die Turniergruppe I des Reit-
und Voltigierclubs (RVC) Neuenwalde im Juni beim Turnier in
Ihlienworth: Mit ihrer Kür zum Thema „Nussknacker“ sicherte
sich das Team auf dem Holzpferd die goldene Schleife und setz-
te sich souverän gegen die Konkurrenz aus Holte-Spangen und
Sellstedt durch.
Mit 8,083 von 10 Punkten erreichten die Voltigiererinnen ihre
bislang höchste Wertung. Bereits zu Beginn des Jahres war die
Gruppe in Altenwalde für ihre selbst genähten Kostüme mit ei-
ner goldenen Schleife ausgezeichnet worden. In Ihlienworth
überzeugte nun die gesamte Darbietung. Die Richterin lobte
insbesondere die gelungene Umsetzung des Ballettthemas

„Nussknacker“, die präzise Abstim-
mung der Bewegungen auf die
Musik von Tschaikowski sowie die
aufwändig gestalteten Kostüme.
Auch beim Turnier in Dorum im
Mai erhielt die Gruppe eine gute
Wertnote für ihre Holzpferdekür,
hatte dort aber keine Konkurrenz
in ihrer Wettkampfklasse.
Im Galopp-Wettbewerb der A-
Gruppen musste der Start auf dem
Pferd in Ihlienworth leider kurzfris-
tig entfallen, da „Herbie“ verletzt
war. Beim ersten Turnier der Saison
im April in Fredenbeck konnte die
Gruppe noch mit ihrem Voltigier-
pferd antreten, Platzierungen wur-
den dort jedoch nicht vergeben.
Auch die Turniergruppe II unter

der Leitung von Ute Ropers und Lisa Meyer blickt auf erfolgrei-
che Wettkämpfe zurück. Dank guter Leistungen bei den voran-
gegangenen Holzpferdeturnieren, darunter auch der Gewinn ei-
ner goldenen Schleife, qualifizierte sich das Nachwuchsteam für
das Finale des Unterelbe-Cups beim „Tag des Pferdes“ im Natu-
reum in Balje. Dort traten die jungen Voltigiererinnen gegen die
starken Mannschaften aus Bülkau, Hechthausen, Holte-Spangen
und Bremerhaven an und freuten sich über einen guten dritten
Platz, der mit einer Medaille belohnt wurde. In Dorum gingen
sie mit ihrem Pferd „Haribo Colorado“ im Schrittgruppen-Wett-
bewerb an den Start und wurden mit einer blauen Schleife für
Rang vier unter 14 Gruppen belohnt. Beim Turnier in Ihlien-
worth erreichten sie den fünften Platz unter zehn teilnehmen-
den Mannschaften.

Text und Fotos: Yvonne Kurtz-Heuer

Die Nachwuchs-Turniergruppe Neuenwalder VC II mit „Haribo Colorado“,
den Trainerinnen LisaMeyer und Ute Ropers und den Voltigiererinnen (von
links): Jamilia Glaw, Silje Buck, Theda, Ylva Buck, Gotje Kurtz, JolieWendt,
Mailin Griemsmann.

Die „Nussknacker“-Kür
auf demHolzpferd

Turniergruppe des RVC gewinnt mit „Nussknacker“-Kür



An der Garagenwand im „Mühlenpfad“ (Ostervordeel-Grasweg)
von Marion und Gerd Krause ist ein Storchenbild der besonde-
ren Art zu sehen. Normalerweise sind in den Tragebeuteln Ba-
bys, aber nun sind dort Störche abgebildet. Das Bild wurde von
Peter Bazak aus Wremen nach der Idee von Bernd Twachtmann
umgesetzt. In der Burgstraße an einem Storchenmast befindet
sich ein weiteres Bild mit dem Hinweis „Lieferung frei Haus, Be-
stellannahme von März bis August, kein Umtauschrecht und oh-
ne Gewähr“. Darunter ist ein Briefkasten, für die „Bestellung“.

Die Bilder sollen zum Nachdenken, aber auch zum Schmunzeln
anregen. Die Idee ist durch ein junges (Liebes-)Paar entstanden:
Anfang August vergangenen Jahres saßen sie auf der Storchen-
bank in der Burgstraße und
schauten dem Treiben der Stör-
che zu. Nach einem kurzen Ge-
spräch wurden sie darauf hinge-
wiesen, dass die Störche noch
„Bestellungen“ aufnehmen, be-
vor sie wieder in ihre Winterquar-
tiere fliegen. Es hat dann einen
kleinen Augenblick gedauert, bis
die beiden begriffen hatten, was
damit gemeint war. Sie haben
dann schmunzelnd darauf geant-
wortet, dass es noch nicht in Fra-
ge käme.
Man meinte es ja nur gut und es
hätte ja auch klappen können
mit dem Kinderwunsch. Vielleicht
ist der Glaube mit dem Kinder-
bringen durch die Störche in der
heutigen Zeit aber auch schon
überholt?

Text und Fotos:
Bernd Twachtmann

Storchenbilder zum Schauen und Schmunzeln
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Sievern

Seniorentreff Beerster Tagespflege

Gemeinsam – statt einsam
Seniorenbetreuung und Pflege

mit Herz und Kompetenz
Bergstraße 12 A · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 37 01
verwaltung@beerster-tagespflege.de

www.beerster-tagespflege.de

In der Alten Schule sind viele Vereinsmitglieder des Vereins Bür-
ger für Sievern aktiv. Die Vorbereitung und Durchführung von
Veranstaltungen, Vorträgen, Betreuung des Bücherregals, die
Rabatten-Pflege rund um die Schule, die Sauberkeit im Haus,
kleinere Unterhaltungsarbeiten sowie die regelmäßigen Arbeits-
dienste erfordern viele helfende Hände. Wir haben Vereinsmit-
glieder, die sich zuständig fühlen, mithelfen und immer dabei
sind, wenn sie gebraucht werden. Dafür sind wir sehr dankbar.

Das Aufstellen des Tannenbaumes auf dem Vorplatz vor dem
1. Advent hat die Arbeitsgruppe unter der Leitung von Egon
Hencken über 20 Jahre lang erledigt. Herzlichen Dank dem ge-
samten Team für diese schöne Tradition. Diese Arbeit wird zu-
künftig von jüngeren Vereinsmitgliedern übernommen. Der Ver-
ein Bürger für Sievern würdigte bei einem Kaffeetrinken das so-
ziale Engagement aller. Wer die Teams unterstützen möchte, ist
herzlich willkommen. Kontakt: info@bügerfürsievern.de.

Text und Foto: Rita Dehn

Die aktiven Vereinsmitglieder des Vereins Bürger für Sievern.

Ehrenamtliche engagieren
sich für die Gemeinschaft

Ende Mai hat Birgit Ewe von „Birgit on Tour“, zertifizierte Wander-
führerin beim Deutschen Wanderverband, mit einer Wandergrup-
pe mit zwölf Personen die Umgebung von Sievern sowie den Ort
durchwandert. Auf der zehn Kilometer langen Strecke ging es
über die Wremer Specken zu den Misselwardener Specken, dann
nach Sachsendingen und von dort in Richtung Sievern.

Bei der ehemaligen Mühle wurde eine längere Pause gemacht.
Die Endstation war schließlich bei Familie Twachtmann in der
Burgstraße. Hier wurden die Wanderer mit Kaffee und Kuchen
empfangen. Von der Terrasse aus wurden die Aktivitäten der vie-
len Störche auf dem Grundstück bestaunt. Nach einer kurzen In-
formation über die Sieverner Störche wurden noch viele Fragen
von Bernd Twachtmann beantwortet.

Nach derWanderung gab es ein gemütlichesMiteinander imGarten der
Familie Twachtmann. Text und Foto: Bernd Twachtmann

Wandergruppe erkundet Sievern
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WWW.WIN-GU.DE

WINGU BAUELEMENTE GMBH & CO KG
BUCHTSTRAßE 61
27570 BREMERHAVEN
TEL: 0471 - 95 10 87 20
INFO@WIN-GU.DE

- FENSTER
- TÜREN
- ROLLLÄDEN

Der Verein „Dorpleven Sievern“ entstand
2023 aufgrund der Umbenennung des Verkehrsvereins Sievern
in „Dorpleven Sievern e.V.“. Er hat sich die Aufgabe gestellt, das
Dorfleben zu fördern und bei der Ausgestaltung des Ortes und
der Ortsgemeinschaft mitzuwirken.

Im Einzelnen veranstalten wir:
Den Ostermarkt: Immer am Sonntag vier Wo-
chen vor Ostern lädt der Ostermarkt in Sievern
von 11 bis 17 Uhr rund um die Alte Schule ein.

Den Herbstmarkt: Ein vielfältiges Angebot an
handgemachten Kleinigkeiten locken immer am
3. Oktober zwischen 11 und 17 Uhr in und um
die Alte Schule in Sievern.

Den
Seniorennachmittag: Im Zeitraum vom Oktober bis
einschließlich April treffen sich die Senio- ren jeden zwei-
ten und vierten Dienstag von 15 bis 17.30 Uhr in der Alten Schu-
le zum Klönen und Spielen bei Kaffee und Kuchen.

Die Fahrradgruppe: Sobald das Wetter im Jahr besser wird, meist
von Mai bis Oktober, treffen sich die Fahrradbegeisterten jeden
Donnerstag um 14 Uhr an der Alten Schule, um die Gegend mit
dem Fahrrad zu erkunden.

Wi snackt Platt: Unter dem Titel „Dorpleven Sievern – Wi snackt

Platt“ wird immer am letzten Sonntag des Monats in der Alten
Schule ein Nachmittag mit Kaffee und Kuchen von 14 bis 16 Uhr
veranstaltet. Jedes Mal steht die Veranstaltung unter einem an-
deren Motto, so etwa „Erlebnisse aus dem Urlaub“.

Den Skat- und Kniffelabend: Mittlerweile eine Traditionsveran-
staltung für den Ort Sievern und auch darüber hinaus. Der
Skat- und Kniffelabend findet immer den Samstag vor dem

Totensonntag statt.

Das Grünkohlessen: Jedes Jahr zur Grünkohl-
zeit wird zu einem Grünkohlessen eingela-

den. Davor wird eine kleine Wanderung durch die Feld-
mark angeboten.

Das Backhaus: Der Ofen wird bei verschiedenen Veranstaltun-
gen durch den Verein Dorpleven Sievern angeheizt, um z.B. But-
terkuchen, Pizza, Spanferkel oder Krustenbraten zu backen.

Dorpleven Sievern engagiert sich auch bei der Pflege des Kirch-
weges, der Verschönerung und Pflege der Alten Schule, der Pfle-
ge im Bereich der Ortseinfahrten und vieles mehr. Haben Sie
Lust und Spaß, bei uns mitzumachen? Dann melden Sie sich
gerne beim 1. Vors. Claus Lungmus unter Tel. 0172-4341629
oder per Mail unter Dorpleven-sievern@gmx.de.

Text und Foto: Claus Lungmus

Dorpleven Sievern: Das Dorfleben gemeinsam gestalten
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Aus der Nachbarschaft

Auch die zweite Hälfte der Sommerferien bietet noch viel Zeit
für gemeinsame Familienerlebnisse an der frischen Luft. Wer auf
der Suche nach einer abwechslungsreichen Freizeitbeschäfti-
gung ist, findet mit den Geocaching-Angeboten der Tourist-In-
formation Wingst eine spannende Mischung aus Bewegung, Na-
turerlebnis und Rätselspaß.

Ausgestattet mit einem GPS-Gerät begeben sich kleine und gro-
ße Entdecker auf die Suche nach versteckten Schätzen. Dabei
führen die verschiedenen Routen wahlweise durch die reizvolle
Landschaft der Wingst, entlang interessanter Wege in Neuhaus
(Oste) sowie durch die einzigartige Naturkulisse des Ahlenmoo-
res. Unterwegs gilt es, Hinweise zu finden, Aufgaben zu lösen
und die versteckten Geocaches aufzuspüren.

Das Angebot eignet sich sowohl für Familien mit Kindern als
auch für Feriengäste, die die Region auf besondere Weise ken-
nenlernen möchten. Die Kombination aus moderner Technik
und Naturerlebnis macht Geocaching nach wie vor zu einer at-
traktiven Ferienaktivität für alle Altersgruppen.

Die benötigten GPS-Geräte können in der Tourist-Information
Wingst ausgeliehen werden. Die Geräte sind bereits mit den ent-
sprechenden Touren ausgestattet, sodass einem unkomplizier-
ten Start in das Abenteuer nichts im Wege steht. Vorkenntnisse
werden nicht benötigt, da es eine kurze Einführung gibt.

Gerade in den ersten beiden Augustwochen, wenn viele Fami-
lien ihre Sommerferien in der Region verbringen, bietet Geoca-
ching eine unterhaltsame Möglichkeit, gemeinsam Zeit zu ver-

bringen, die Umgebung zu erkunden und die schönsten Ecken
der Wingst, von Neuhaus (Oste) und des Ahlenmoores zu entde-
cken.

Die GPS-Geräte können bequem on-
line über www.wingst.de reserviert
oder – je nach Verfügbarkeit – auch
spontan direkt in der Tourist-Infor-
mation Wingst, Schwimmbadallee 6,
21789 Wingst, Tel. 04778-81200,
zum Preis von 8 Euro pro Gerät aus-
geliehen werden. Erfahrungsgemäß
reicht ein Gerät pro Familie aus.

Text und Fotos: M. Johnen

Geocaching: Spannende Schatzsuche in derWingst,
in Neuhaus (Oste) und im Ahlenmoor

S T R A S S E N -
U N D T I E F B A U

SteffenGmbH·Straßenbauunternehmen
Gewerbegebiet 5 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 50 93 · Fax (0 47 45) 12 74
i n f o@ s t e f f e n - s t r a s s e n b a u . d e
www . s t e f f e n - s t r a s s e n b a u . d e

Johannesstr. 19 • 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71/3 80 55 • Fax 3 30 47
www.Fiedler-Bedachungen.de

BEDACHUNGEN und Holzbau

August

FIEDLER G
m
bH

Mobillileelle Fußßußpfleefleggeege
Dörttrteette Mannanggnngellelsslls

27624 Geeeeestlltlaallannaanddnnd
TTTeeeellllleeleel... 000444777444555///999111000777999999999

Hannanddnndyyddy 0162/6 76 09 21
Terrermiiminniineenne naanaccaachhcch teetelleeleelleffeef. Verrereiieinniinbbnnbarrarunnunggnng

u s––– nnnnuuuuuunnurrrrruuruur HHHaaaauuuuuuaausssssuusbbbeeeessssuuuuccccccuucuuchhhhhhcchccheeeeehhehhe –––
ehheheehhemmeem. Sammamttmmtggttgemmemeemmeiieeinniinddnndeedde Beddedeedderreerkeekesa



3708/26 Geestland Rundschau

Geschichtsecke

Der früheste Ziegelbau in Bad Bederkesa ist der Südflügel der
Burg, den die Bremer im Jahr 1460 errichtet haben. Dort ver-
wendete man Klosterformat-Ziegel im Format 26 x13 x7 cm,
also sehr große Ziegelsteine. Die Herstellung solcher Ziegel-
steine war sehr arbeitsintensiv. Die vielen notwendigen Schritte
lassen den Aufwand erahnen: Abbau des Tones, Wässerung,
Magerung mit Sand, Treten und Kneten, Streichen in Holzfor-
men, Trocknen der sogenannten Grünlinge, Stapelung im
Feldbrandofen, Beschaffung, Lagerung und Ofenbeschickung
mit Brennmaterial und schließlich wochenlanger Brand der
Steine. Die Quote der Fehlbrände lag zwischen 5 und 30 Pro-
zent und konnte für Fachwerkbauten verwendet werden.
Mindestens fünf Leute, darunter auch Kinder, waren für den
Betrieb einer Ziegelei nötig. Verwendung fanden Klosterfo-
mat-Steine im Norden nur an Herrschaftsbauten wie Kirchen,
Burgen und Klöstern, später auch an reichen Bürgerhäusern.
Am 23. April 1398 erlaubten Erich und Diederich von Elme
dem Kloster Neuenwalde, Dwo-Erde (dunklen Lehm) aus dem
Drangstedter Holz für die Herstellung von Ziegelsteinen zu
graben. Für jährlich eine Tonne Heringe durfte das Kloster für
den Bau eines Ziegelhauses und zum Brennen der Ziegelstei-
ne das nötige Holz aus dem Wald schlagen. Die Bremer bau-
ten 1557/58 eine ratseigene Ziegelei in Bederkesa auf. Das bot
sich an, weil Bederkesa auf einem großen Berg aus Ton und
Lehm liegt. Die Ziegelei befand sich nördlich vom Brunnen-
holz an der Drangstedter Straße. Bereits 1560 wurden größere
Mengen Ziegelsteine ausgeführt. So wurde auch der Mittel-
flügel der Burg 1579 mit diesen Steinen gebaut.
Im 17. Jahrhundert produzierte die Bederkesaer Ziegelei jähr-
lich etwa 75.000 Ziegelsteine für den Bremer Rat. Im Sorti-
ment waren Mauersteine, Dachpfannen, Gewölbesteine und
leicht gekrümmte Brunnensteine. Um sie zu versenden, muss-
ten die Steine mit Wagen zum 13 Kilometer entfernten Stack-
busch, einer Hude (Lager und Stapelplatz) an der Geeste bei
Kührstedt, gebracht werden. Auf Geeste und Weser gelangte
die Fracht nach über 100 Kilometern nach Bremen. Das mach-
te die Steine recht teuer. Zum Brennen der Steine brauchte
man viel von dem knapper werdenden Holz, und so holten
sich die Ziegler bald den billigeren Torf. Dieser erreichte aber
nicht die nötige Brenntemperatur, außerdem wurde es
schwierig, den Torf in nassen Jahren zu verwenden. Der Bre-
mer Rat überlegte, wie man die hohen Kosten der Bederkesa-
er Ziegelei senken könnte, fand aber keine Lösung.
Während des Dreißigjährigen Krieges lieferte Bederkesa große
Mengen Ziegelsteine zur Verstärkung und Erweiterung der
Bremer Stadtmauer. 1632 schloss die Ziegelei, weil nicht ge-
nügend Brennholz vorhanden war. So musste man in Beder-
kesa Ziegelsteine kaufen. Die Situation war auch 1648 noch
nicht besser, als zur Ausbesserung eines Sturmschadens an
der Burg Bederkesa 300 Steine und 40.000 Dachpfannen ge-
braucht wurden. Beim großen Brand in Bederkesa im Mai
1654 wird schließlich auch das Haus des Zieglers nicht ver-
schont. Kaufmann Hajo Christian Meiners unternahm einen
Versuch, die Ziegelei wieder zu beleben. Aber nach der Feu-
ersbrunst von 1758, bei der er auch sein Haus am Markt verlor,
war er dazu wirtschaftlich nicht mehr in der Lage.
Wilhelm Heinrich Bätzendorf, ein Gastwirt aus Bederkesa, kam
auf die Idee, eine Ziegelei zu errichten und sich mit dem Förs-
ter Wilhelm Albrecht Rudorf zusammenzutun. Beide bean-
tragten 1817 bei der Amtsverwaltung Bederkesa, eine Ziegelei

betreiben zu dürfen. Ein Ziegelmeister hatte Tonproben aus
Bederkesa geprüft und fand sie zur Ziegelherstellung besser
geeignet als die aus den Ziegeleien in Land Wursten und Land
Hadeln. Die Feuerung sollte aus einem Moorstück beim Holz-
urburger Wald kommen. In Hannover wurde1818 schließlich
darüber entschieden, dass den Antragstellern die erbetene
Fläche von 50 Morgen (12 ½ Hektar) übertragen werden soll-
te. Das Ofenhaus, die langgestreckten Trockenhütten und ein
Göpelhaus wurden gebaut.
Die Produktion guter Ziegelsteine war aber schwierig. Die ge-
ringe Qualität des Brenntorfes war einer der Gründe. Die spä-
ter verwendete Holzkohle, die über den Hadler Kanal nach Be-
derkesa kam, verteuerte die Ziegel erheblich. 160 Tonnen
Steinkohle brauchte man für 10 Tonnen Ziegelware. Bätzen-
dorf verkaufte seine Ziegelei 1830 an den sehr wohlhabenden
Kaufmann Friedrich Christoph Hildebrand aus Bederkesa.
Schon nach drei Jahren wollte Hildebrand die Ziegelei wieder
verkaufen, was ihm erst 1876 gelang. Der letzte Besitzer war
der Landwirt Heinrich Schumacher. 1891 stellte er den Betrieb
ein, ließ die Gebäude abtragen und das restliche Ziegelwerk
versteigern. Die kleinen Handstrichziegel produzierenden Be-
triebe konnten dem Konkurrenzdruck der neuen maschinen-
betriebenen Großbetriebe nicht standhalten. Das Klinkerwerk
Rusch in Drochtersen ist die letzte traditionell produzierende
Ziegelei unserer Region. Dort kann man im Rahmen von Füh-
rungen in die Geschichte eintauchen und mehr über das Zie-
gelei-Handwerk lernen.

Quellen:
Beplate, Ernst, Die Bederkesaer Ziegelei von 1818, in: Jahrbuch
der Männer vom Morgenstern, Bd. 77/78, Bremerha-
ven,1998/99, S.443-451
Böttcher, Georg, Einiges zur Entwicklung des Mauerziegels.
www.fachwerk.de
Delfs, Lina, Zur Geschichte der Ziegeleien im Raum Bederke-
sa-Lehe, in: Jahrbuch der Männer vom Morgenstern, Bd. 62,
Bremerhaven,1983, S.105 ff.

Michael Woehlert

KlosterformatigeMauer an der Stoteler Burg, 14. Jahrhundert.
FotoWoehlert

Die Ziegelei in Bederkesa
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Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl

Küstenheiden– keine Ruhe hinter demDeich?
Man könnte auf dem Streifzug durch das weitläufige Gelände
der Cuxhavener Küstenheiden die Eindrücke von Landschaft
und Natur unbeschwert aufnehmen und auf sandigen Böden
die gelbe Pracht des Ginsters im Frühling, die wehenden Fahnen
des Wollgrases und die violett leuchtende Heidefläche im Som-
mer, das bunte Laub der Wälder im Herbst und die gespensti-
schen Strukturen im winterlichen Nebel genießen. Auf diesem
friedlich ausgebreiteten Gelände weiden Rinder und Pferde wie
in freier Wildbahn, teilen sich die Räume mit Rehen, Füchsen,
Raubvögeln und einer Vielfalt anderer Lebewesen, in deren
Reich wir auf gut angelegten Wegen eintreten dürfen, um uns
als Teil davon zu erleben.

Die paradiesische Oberfläche täuscht ein wenig darüber hin-
weg, dass sie nur mit moderierender Hand durch regelmäßige
pflegende Eingriffe in dieser Form erhalten werden kann und
dass sie ihre Entstehung einer sehr wechselvollen Geschichte
verdankt, die mit dem friedlichen Erscheinungsbild von heute
nur schwer in Einklang zu bringen ist.

Wenn wir heute durch den südlichen Zipfel der Wälder laufen,
liegen dort im Wald verborgen Bunkergebäude, durchziehen
Furchen das Gelände, deren militärischer Ursprung zu erahnen
ist, und dringen von der nahegelegenen Schießanlage die Ge-
räusche der Übungseinheiten durch den Wald, die mit der be-
nachbarten Kaserne daran erinnern, dass ein friedliches Erschei-
nungsbild nicht selbstverständlich ist und dass der flüchtige Ein-
druck das Ergebnis eines langwierigen Prozesses um Frieden
und Verständigung zu verdanken ist. Jeder Einsatz für den Erhalt
einer respektvollen Mitmenschlichkeit unter Einbeziehung des
Austausches von Menschen und Natur dient dem Erhalt und
Fortbestand des Naturerlebnisses auch über den Tag hinaus für
zukünftige Generationen, für deren Wohl wir heute verantwort-
lich sind. Schießgeräusche und das Knattern von Hubschrau-
ber-Rotoren sind mahnende Hinweise darauf, diese Bemühun-
gen nicht aufzugeben.

Politische Gremien sind ent-
scheidend mitverantwortlich
für die Entwicklung und Gestal-
tung von Landschaft und Le-
bensräumen. So freue ich mich,
dass der Oberbürgermeister
der Stadt Cuxhaven, Herr Uwe
Santjer, Antworten auf die fol-
genden Fragen gegeben hat:

100 Jahre Landschaftsge-
schichte belegen die wech-
selhafte Entwicklung in zu-
letzt friedfertigen Zeiten. Ge-
schichte bedeutet aber auch
Veränderung. Mit welchen
Hoffnungen und Aussichten

sehen Sie der Zukunft der Cuxhavener Küstenheiden ent-
gegen?
Die Cuxhavener Küstenheiden sind aus der Stadt Cuxhaven
nicht mehr wegzudenken. Sie sind ein bedeutender Bestandteil
des Natur- und Umweltschutzes – insbesondere mit Blick auf die
einzigartige Flora und Fauna sowie die dort lebenden Tierarten.
In den Küstenheiden gibt es Bereiche, die weitgehend unbe-
rührt vom Menschen geblieben und dadurch von besonderer
Einzigartigkeit sind. Diese Landschaften konnten sich über viele
Jahrzehnte natürlich entwickeln und stehen deshalb heute un-
ter dem besonderen Schutzstatus „Natura 2000“.

Für mich persönlich haben die Küstenheiden zudem eine beson-
dere Bedeutung. Als Kind, das in Altenwalde aufgewachsen ist,
war ich dort nahezu täglich unterwegs, zu Fuß, mit dem Fahrrad
und gemeinsam mit Freunden. Schon damals waren die Küsten-
heiden für uns, wenn auch unbewusst, ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet. Und genau diese Bedeutung haben sie bis heute,
sowohl für die Menschen in Cuxhaven und der Region als auch
für den Tourismus. Die Attraktivität Cuxhavens liegt gerade in
dieser Vielfalt. Auf der einen Seite steht der Hafen mit seinen
zahlreichen Arbeitsplätzen, auf der anderen Seite das Weltnatur-
erbe Wattenmeer und die dahinterliegenden Cuxhavener Küs-
tenheiden. Sie verbinden das, was wir Menschen brauchen: Ar-
beit, Erholung und die gesundheitsfördernde Kraft der Natur.

Welche Möglichkeiten haben Politik und Verwaltung, Land-
schaftsentwicklung zu beeinflussen und zu gestalten?
Politik und Verwaltung haben große Möglichkeiten, die Cuxha-
vener Küstenheiden zu gestalten und behutsam weiterzuent-
wickeln. Einerseits sind die Küstenheiden durch den Schutzsta-
tus „Natura 2000“ als wertvolles Schutzgebiet anerkannt. Ande-
rerseits tragen auch die dort angesiedelten Großtiere – Wild-
pferde, Wisente und Heckrinder – zur besonderen Bedeutung
dieses Naturraums bei.

Gemeinsam mit Partnerinnen und Partnern sowie den Forstbe-

Wanderungen durch Geestland und Umgebung –
Route 32 Cuxhaven – Küstenheiden

Oberbürgermeister der
Stadt Cuxhave Uwe Santjer
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trieben arbeiten wir intensiv daran, Wege freizuhalten und die
Nutzung der Gebiete so zu gestalten, dass sowohl die Menschen
als auch die Pflanzen- und Tierwelt davon profitieren.

In der aktuellen Diskussion geht es auch um die mögliche er-
neute Stationierung der Bundeswehr in Altenwalde. Erste Ge-
spräche haben gezeigt, dass wir Lösungen schaffen wollen, da-
mit die Cuxhavener Küstenheiden weiterhin auch von der Bevöl-
kerung genutzt werden können. Wie genau dies umgesetzt wer-
den kann, wird derzeit noch verhandelt. Ich bin jedoch zuver-
sichtlich, dass auf Grundlage der früheren Erfahrungen mit der
Bundeswehr in der Altenwalder Kaserne ein Weg gefunden wer-
den kann, der eine verträgliche Doppelnutzung ermöglicht.

Cuxhaven versteht sich zudem als Klimastadt – und das aus gu-
tem Grund. Mit unserer Industrie im Bereich Windenergie und
erneuerbare Energien leisten wir einen wichtigen Beitrag im
Kampf gegen den Klimawandel. Cuxhaven kann die Infrastruk-
tur für eine moderne und nachhaltige Energieversorgung be-
reitstellen – für Deutschland und darüber hinaus. Gleichzeitig
haben wir als Biosphärenstadt eine Auszeichnung erhalten, die
zeigt, dass wir verantwortungsvoll mit unserer Landschaft und
Natur umgehen.

Deichbrand, Hubschrauberknattern und Schießgeräusche –
keine Ruhe hinter demDeich, oder?
Der besondere Charme Cuxhavens liegt darin, dass es hier ge-
lingt, Arbeit, kulturelles Leben und Erholung in den Küstenhei-
den miteinander in Einklang zu bringen – in dieser Form ver-
mutlich einzigartig. Wir haben Bedingungen geschaffen, die es
vielerorts so nicht gibt. Genau diese Stärke möchten wir auch in
Zukunft bewahren und weiter ausbauen.

Für mich schließen sich diese unterschiedlichen Bereiche nicht
aus, im Gegenteil: Sie ergänzen sich und machen Cuxhaven als
Lebens- und Wirtschaftsstandort besonders.

DerWeg:
Umgeben von den Ortschaften Altenwalde, Oxstedt, Berensch
und Holte-Spangen befindet sich das Areal der südlichen Cux-
havener Küstenheiden. Durch dieses ehemalige Truppen-
übungsgelände führt ein weitläufiges Wegenetz, das auf gut
markierten Routen mit anschaulichen Schautafeln auf unter-
schiedlicher Länge durchwandert werden kann. Neben diesen
ausgewiesenen Strecken (‚Entdeckerpfad‘, 4 km oder ‚Themen-

route‘, 11,3 km) sind belie-
big viele Varianten möglich,
wie auch der Eingang in
dieses Areal von verschie-
denen Seiten erfolgen
kann. Parkplätze finden sich
in den Ortschaften und
auch an der Holter Straße
oder dem Weg zwischen
Oxstedt und Altenwalde
nahe des Kasernengelän-
des. Der hier skizzierte Weg
startet am Berenscher Hei-
deweg in Holte-Spangen
im Norden des Areals. Von
hieraus führen sowohl Reit-
als auch Fußwege in das
Heidegebiet und in einem
Bogen um die ‚Fuchskuhle‘

auf die Anhöhe des ‚Feldherrenhügels‘, von dem aus sich ein
weiter Blick über die ganze Breite der Altenwalder Heide er-
streckt. Unser Weg verläuft von dort weiter am östlichen Rand
der Heide, angrenzend zumWald auf einem sehr schön für Wan-
derer und Reiter voneinander getrennten Weg in südliche Rich-
tung. An einer Wegkreuzung zweigen wir rechts ab und laufen
entlang des ‚Burgwalls‘ quer durch das eingezäunte Heidege-
biet und können mit Glück die Herde der Koniks auf der Koppel
beobachten. Am Ende dieser Querung gelangen wir weiter süd-
lich entlang der Berenscher Heide mit grasenden Heckrindern
und dann westlich abzweigend in den Berenscher Forst. Der
Weg führt uns bis in die Nähe der Ortschaft Oxstedt, aber wir
zweigen vorher östlich ab durch das Waldgebiet, das in Rich-
tung der Hinrich-Wilhelm-Kopf-Kaserne führt, die sich durch
Übungen auf dem nahegelegenen Schießplatz hörbar ankün-
digt. Von hier leiten uns verschiedene Wege zurück nach Nor-
den durch das Gebiet der Oxstedter Heide und weiter wahlwei-
se entlang der Heidegrenze oder durch den Wald des Alten-

walder Forstes bis schließlich in wei-
tem Bogen wieder der ‚Feldherrenhü-
gel‘ erreicht wird. Von hier aus kön-
nen wir dem Naturerlebnispfad ein
Stück folgen, bis uns der Weg rechts
zum Ausgangspunkt am Berenscher
Heideweg führt.

Länge: 16,4 km, Dauer ca. 4 Stunden

Fotos und Text: Ulrich Tholl;
© Karte outdooractive

outdooractive.com

Route 32: Cuxhaven – Küstenheiden
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Das ist die Antwort, wenn wieder mal behauptet wird, eine Per-
son allein könne ja doch nichts ändern oder es heißt „Du allein
kannst die Welt nicht retten.“ Doch jeder einzelne Mensch kann
etwas bewegen – und gemeinsam wird daraus eine starke Kraft.
Gesellschaftliche Veränderungen beginnen häufig mit Einzel-
nen, deren Ideen und Handeln andere inspirie-
ren. Denken Sie an Mahatma Gandhis gewalt-
freien Widerstand für Indiens Unabhängigkeit,
Martin Luther Kings Einsatz gegen Rassentren-
nung in den USA oder Greta Thunbergs Schul-
streik vor acht Jahren, der zur globalen Klimabe-
wegung Fridays for Future wurde.
Auch hier in Geestland gibt es Menschen, die In-
itiativen anstoßen und Leute, die diese unter-
stützen, z.B. das Repair-Café, tierleidfreie Angebote in Geschäf-
ten und Restaurants, oder auch der TSV Bederkesa, der die Kara-
te-Kinder motiviert, mit dem Fahrrad zum Training zu kommen.
Egal ob Weltansichten, Erfindungen oder Angebote: Die Ideen
setzen sich nur durch, wenn die Nachfrage durch genügend
Menschen da ist. Und hier kommst Du ins Spiel. Was willst Du
sein: jemand, der jammert, sich beschwert und womöglich noch

gegen gute Bewegungen anarbeitet? Oder doch lieber jemand,
der sich für sinnvolle Dinge einsetzt?

Selbst kleine Schritte zählen, und Möglichkeiten der Beteiligung
gibt es viele:

- im Bekanntenkreis Desinformationen
widersprechen

- durch Konsumentscheidungen Hersteller und
Geschäfte
beeinflussen

- Petitionen unterschreiben
- sich in Gruppen (Parteien, Interessensgruppen)
einbringen

- finanzielle Unterstützung von Gruppen
- an Entscheidungsträger schreiben oder mit ihnen reden
- wählen gehen (am 13. September ist Kommunalwahl).

Es geht nicht darum, perfekt zu sein. Aber darum, nicht tatenlos
zuzusehen.

Weiterhin einen schönen Sommer wünscht Katja Ehlers-Krüger

„Wir gemeinsam aber schon!“

Köhler Optik + Akustiiiiik GmbH · Bergstraßßßßßßße 8 · 2762224 Bad Bederkesa
Telefon (0 47 45) 70 7777777777777777777777 · TTTTTTTTTelllllefffffffffffax ((((((((((00000000000 4444477777 4444444444455555555555))))))))))) 7777700000000000 8888888888822222222222
Internet: www.koehleroptik.de · e-mail: info@koehleroptik.de

INDIVIDUELLES SCREENING
FÜR DAS WOHL IHRER AUGEN

1 Das Screening stellt keine Diagnostik dar und ersetzt nicht
die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen bei Fachärzten.
Es ist jedoch eine gute Orientierung für die Auswahl
geeigneter weiterer Untersuchungen.

2 Bei Bedarf Prüfung durch Augenarzt möglich.

Jetzt Termin vereinbaren!

+ EXAKTE BESTIMMUNG IHRER DIOPTRRIENWERTE

+ DIGITALE NETZHAUTANALYSE1

+ KI-BESTIMMUNG INDIVIDUELLER
GESUNDHEITSRISIKEN2

Öffnungszeiten: Di – Fr: 9:00 -13.00 & 14.30 – 18:00 Uhr
Sa: 09 – 13:00 Uhr

Betriebsferien vom 27.07. - 10.08.26
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ÄrzteAllgemeinmedizin

BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
MattenburgerPassage
MattenburgerStraße17-19
Tel.04745-230

Dr.med.ClausF.Göhring
MichaelJabs
GröpelingerStraße5
Tel.04745-94720

Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6,Tel.04745-6073

Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburgerFeld18
Tel.04745-782382

Langen
StefanZug
SievernerStraße11,Tel.04743-275565

Dr.NinaBrümmer
Dr.med.DanielDyllong
UlrichNawrath
CorinnaGott
SievernerStraße29b
Tel.04743-9121160

StefanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
LeherLandstraße14a
Tel.04743-92960

HelmutSchlichte
RaimundSimon
Dr.medNinaMüller
KristinaSticklun
Dr.med.LauraHoffrage(WB)
Ziegeleistraße21a
Tel.04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a
Tel.04707-222

FacharztHNO

Dr.med.EvitaHenschel
Langen,DebstedterStr.aße9a
Tel.04743-911050

Frauenärzte

Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Straße12
Tel.04745-8081

Kardiologie

Dr.WolfgangDausch
FacharztKardiologie
LangenerStr.66
Tel.04743-3225478

Kinderärzte

Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa,Handelspark6
Tel.04745-8093

Kinder-u.Jugendpsychotherapie

Dipl.Päd.InesOldag
Langen
DebstedterStraße112
Tel.04743-9132733

Orthopädie

OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner
JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel.04743-911113

Osteopathie

stillpoint–PraxisfürOsteopathie
undNaturheilkunde
Dr.phil.KatrinBrück
Holßel,AufdemHohm13b
Tel.04742-3442606

Psychotherapie

Dipl.Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa,ZumHasengarten6
Tel.04745-7820270

Radiologie&Nuklearmedizin

InstitutfürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt
LangenerStraße66
Tel.04743-3449850oder
0471-94440

Urologie

Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen,LeherLandstraße68
Tel.04743-27440

UrologischePraxisMarcusHauffe
Geestland,DebstedterStraße7a
Tel.04743-948792
www.uro-hauffe.de, info@uro-hauffe.de

Zahnärzte

Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str.4
Tel.04745-9113245

MarieWinter
Dr.TimoKäter
JuliaMittelstädt
BadBederkesa,Fehrenkamp4a
Tel.04745-1368

ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen
SievernerStraße20
Tel.04743-8725

Dr.Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen
Ziegeleistraße1
Tel.04743-275527oder
04743-9132333

Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa
Bergstraße23
Tel.04745-231

Tierärzte

TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt
DrangstedterChaussee96
Tel.04743-9129777

Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa,AnderBurg4
Elmlohe,Schafhausenweg21
Langen,Ziegeleistraße13
Tel.04704-230004

ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa
Raiffeisenstraße55
Tel.04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
IhrTierarzt teilt Ihnentelefonischmit,
werNotdiensthat.

www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016

Interesse an Werbung
in der Geestland Rundschau?

Sie haben einen Artikel
für die Redaktion?

Unsere kommenden Anzeigen-
und Redaktionsschlüsse

Ausgabe Anzeigen- und
Redaktionsschluss

September 28. Juli 2026

Oktober 25. August 2026

November 22. September 2026

Dezember 27. Oktober 2026
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●Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die StadtGeestlandbittet BesucherinnenundBesucher
der Bürgerbürosdarum, vorher einenTermin zu reservieren -
entweder telefonischunter 04743-9372300
oder onlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathausLangen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathausBadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amersten Samstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in.
Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn13, BadBederkesa, Tel. 04745-94335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montagsbis freitags 10–12Uhrund14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+Freitag 10.00–12.00Uhr
DienstagbisDonnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen, Lankenweg15 (Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo. 10.00 – 21.00Uhr
Di . 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)
Mi. 10.00 – 21.00Uhr
Do. 10.00 – 21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr. 10.00 – 22.00Uhr
Sa. 10.00 – 22.00Uhr
So. 09.00 – 20.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo. bis Fr. 09.00 –18.00Uhr
Sa. 11.00 –18.00Uhr
Sonn- undFeiertagegeschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

Ratsinformationssystem
AufdenSeitendes Ratsinformationssystemsder StadtGeestland finden
Sie aktuelle Informationen zuöffentlichenSitzungendes Rates undder
Ausschüsse. AußerdemkönnenSienachDrucksachenundBeratungser-
gebnissen vergangener Sitzungen recherchieren.
www.geestland.eu

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten

JedeOrtschaft in der StadtGeestlandhat einenOrtsheimatpfleger
bzw.Ortschronisten. Sie beteiligen sich ander Erfassung, Erforschung,
Erhaltung, SicherungundPflege vonGegenständenundWertender
HeimatpflegeDieAufgabenfelder umfassendieDenkmal- undBrauch-
tumspflege, dieGeschichtsforschungunddieDokumentierungaktueller
Geschehnisse für die Zukunft.
Einzelheitenund Informationen findenSie unterwww.geestland.eu

Ankelohe

Jeden1.Dienstag imMonat treffen sichdie SeniorinnenundSenioren
um14.00Uhr imAnkeloherHof zumSpielenachmittag.

Alfstedt

21.+22.08. Farmpulling, Alfstedter Farmpulling-Arena,
FarmpullingAlfstedt

BadBederkesa

22.+23.08. Beerster Sommerfest rundumdieAmtsstraßeund
die Burgmit vielenAngeboten für die ganze Familie und
verkaufsoffenemSonntag inderMattenburger Straße.

Alle Informationenunterwww.geestland.eu/sommerfest

OffeneSprechstundebeiderBürgermeisterin
03.08. 16.00-18.00Uhr, Rathaus BadBederkesa, Büro104,

AmMarkt 8

Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (wetterabhängig): täglich von10.00-19.00Uhr

Schläger undBälle gibt es inder Touristinformation inderMoor-Therme
oder ander KassederMoor-Thermebis eine Stundevor Schließungder
Adventure-Golfanlage.

Alte-Post-Bühnee.V.
Mattenburger Str. 20
Informationenunterwww.altepost-buehne.de
08.08. AndréAhrens,NewCountry undCountry-Classics

EUR12,00 imVVK / € 15,00 anderAbendkasse

29.08. OliverHärtl spielt ReinhardMey
EUR12,00 imVVK / € 15,00 anderAbendkasse

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
August 2026

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Oktober-Termine! Abgabe bis spätestens 25. August 2026 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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Amtsscheunen-Kaffee
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
22.+23.08. Sa. ab14Uhr / So. ab12Uhr, 130-jähriges Jubiläum

mit buntemProgramm

AmtsscheunenVermietung
Fürprivate Feiern, Seminareusw.: AuskunftMo.-Fr. 16.00-19.00Uhrgibt
MarliesHeuer, Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP (PragerEltern-Kind-Programm)
Für Babysmit einemElternteil imersten Lebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünftebei Almuth v. Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oder unterwww.pekip.de.

BeersterSkatverein
DieBeerster Skatspieler und -spielerinnen treffen sich jedenDienstag
um19.00Uhr imAnkeloherHof, AmBrink 16, 27624Geestland
(OTAnkelohe), zumÜbungsabend. Eswerden2Serien à32Spiele nach
DSKV-Spielregelngespielt. Der Skatverein freut sichüberGäste, ob Jung
oderAlt, ebenso sindSpielerinnenherzlichwillkommen.

BeersterBuchclub
Ev. BildungszentrumBadBederkesa, Alter Postweg2, Tel. 04745-94950,
www.ev-bildungszentrum.de
Bücherabende inKooperationmit der BuchhandlungSchließke,
Kostenbeitrag: EUR12,00proTermin inkl. Snacks undGetränke.
Buchungüberwww.ev-bildungszentrum.de/seminar/beerster-buchclub

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr, Parkplatz ander Burg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich jeden
letztenMittwoch imMonat (Lemimo) um19.00Uhr inderAmtsscheune,
Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert 047457317.

BeneVocale
Gemischter Chormit buntgemischtemRepertoire (Leitung: Ilia Bilenko).
Probendienstags um19.30Uhr inder altenGrundschule Bederkesa,
Seminarstr. 9b außerhalbder Schulferien). Interessierte sind jederzeit
eingeladenvorbeizuschauenundmitzusingen. Kontakt: Tel. 04745-7181.

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel: 0172-4123354, 04745-782089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de

17.08. 17.30 - 18.30Uhr, Yoga, AnneWohlers, Alte Schule Bederkesa,
BadBederkesa,12 xMontag abends

17.08. 18.45 - 19.45Uhr, Yoga, AnneWohlers, Alte Schule Bederkesa,
BadBederkesa, 12 xMontag abends

19.08. 09.00 - 10.00Uhr, Yoga,Melanie Schneider, SportlerheimTSV
Bederkesa, BadBederkesa, 12 xMittwochmorgens

19.08. 10.15 - 11.15Uhr, Yoga,Melanie Schneider, SportlerheimTSV
Bederkesa, BadBederkesa, 12 xMittwochmorgens

28.08. 18.00Uhr, Jahreshauptversammlungmit Vortrag vonAnsgar
Wojzischke: „Fahrschule in Beers imLaufeder Jahrzehnte“,
RestaurantDobbendeel, Dobbendeel 1, BadBederkesa

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel. 04745-7834200
Soziale Schuldenberatung, Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens- undSozial-
beratung, VermittlungvonKuren, ambulanterHospizdienst, Kirchenkreis-
sozialarbeit.

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel. 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin,
Tel. 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel. 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
Birgit Schlake, Tel. 04745-6413

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel. 04745-346
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe.

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel. 04745-7 825910
bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten, Kirche täglichgeöffnet von9.00-18.00Uhr
dienstags unddonnerstags 17.00Uhr, Rosenkranzgebet
samstags 17.00Uhr, Hl.Messe
Jeden3.Mittwoch imMonat um15.00UhrHl.Messemit anschl. Kaffee
undKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-782379

Kino inderAmtsscheuneAnmeldungunter Tel. 04745-94335

Jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der Förderverein Telefon-
Seelsorge Elbe-Weser e. V. einenKinoabendauf Spendenbasis in der
Amtsscheune.Getränke stehengegenein kleines Entgelt zur Verfügung.

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung: Tel. 04745-5151
www.kunstschule-bederkesa.deoder kunstschule-kube@ewetel.net.

Neueinsteiger sind indiesen regelmäßig stattfindendenWorkshops
jederzeit herzlichwillkommen:
montags: 09.00 – 11.30Uhr,OffenesAtelier, Acrylmalerei

17.30 – 20.30Uhr, Großflächig amMontag
dienstags: 09.30 – 11.30Uhr, RundumsZeichnen

15.30 –17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

donnerstags: 15.30 – 17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5 Jahre)
16.00 – 17.30Uhr, Aquarell undZeichnung (ab9 Jahre)

freitags: 15.00–17.00Uhr,Töpferwerkstatt fürKinderundJugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag von18.00-20.00Uhr
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel. 04745-931203oder 04745-1428

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel. 04708-246, RitaGerken

MuseumBurgBederkesa
Amtsstraße17, Tel. 04745-943919 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten:Di.-So. 10.00-17.00Uhr,montagsgeschlossen
Eintritt: ErwachseneEUR3,00 / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J.

kostenlos, über 18 J. EUR0,50, Schwerbehinderte undKurgäste
mitGästekarte EUR2,00
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MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Öffnungszeiten abApril: Do.+Fr. 14 - 17Uhr sowie Sa.+So. 13 - 17Uhr
Gruppenanmeldungen sindauch inderWinterpauseunter 04745-7179oder
04745-2689747möglich.

Mühle
BeersterMühlenweg11

25.07. ab17:00Uhr Sommerfest imMühlengarten
05.09. ab18:30Uhr Sommerserenademit demPosaunenchor

Steinau imMühlengarten
13.09. 15:00 - 18:00Uhr TagdesoffenenDenkmals

Mühlenöffnungen
26.07., 02.08., 09.08., 06.09., 04.10., 11.10., 18.10., jeweils 15.00-18.00Uhr

DieMühle kannauchnachvorherigerAnmeldungbesichtigtwerden.
Infos bzgl. Führungenerhalten Sie unter 04745-928215oder 04745-94335,
www.windmuehle-bederkesa.deoderMuehle-Beers@t-online.de

Butterkuchen imMühlengarten:
JedenFreitag ab14.45Uhr, die Saisonendet am11.09.2026.
DieMühle ist von15.00 - 17.00Uhrgeöffnet

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,
AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel. 04744-2826oderMobil0170-6840582

RepairCafé
Jedendritten Freitag imMonat von15.00-18.00Uhr inder zeit:maschine,
AmMarkt 7 in BadBederkesa
Wer Interessehat, sich imRepair-Café zuengagieren, kann sichunter
0152-52071400meldenoderdirekt imRepair-Café vorbeikommen.

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, AnsprechpartnerinChristine Schmidt,
Kiebitzweg14, 27607GeestlandTel. 04743-2776832

SchützenvereinBederkesavon1834e.V.
Maibis September:
mittwochs 18.30Uhr, Kleinkaliber-Training, SchießstandHolzurburg
freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche

undLichtpunktschießen für Kinder imSchießstandunter
der Turnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungenvorbehalten.

Trauercafé
Jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30-17.00Uhr
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Kontakt undAnmeldung
SabineHeinsohn, Tel. 04745-7418

TSVBederkesa–Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10 (Vereinsheim), 27624Geestland
Tel. 04745-1296, Fax: 04745-931146,Mail: info@tsv-bederkesa.de

16.08. 41. Volkslauf „RundumdenBeerster See“mit Laufen,
WalkingundNordic-Walking, Startunterlagenab8Uhr,
Beginn ab9Uhr
Weitere Informationenunterwww.wattzeit.de

27.08. Wandern vomTSVBederkesa

Öffnungszeiten:
Dienstags 09.00-13.00Uhr (Währendder Feriengeschlossen!)
Weitere Sportangebote, TermineundAnsprechpartner findenSie unter
www.tsv-bederkesa.de

Jeden1.Mittwoch imMonat, 19.00-22.00Uhr: Sportler-Stammtisch für alle
Interessierten. (Getränkeund Imbiss zu kleinenPreisen)
30.07. Wandern vomTSVBederkesa

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer indenFerien)17.45-20.00Uhr,Dienst der
Jugendwehr
Kontakt: JugendwartDanielGünther 0176-80810179
Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e. V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel. 04743-3 229918
02.08. 11.00-17.00Uhr, HistorischerHandwerkermarkt
15.08. DieWremerOperRetten - Revue ausOperette,Musical und

Chansonpräsentiert vonBenedictaWagler undAndreAuffenberg

OrtsratDebstedt
08.+09.08. Thai-Festival auf demMarktplatz. Rundumdie leckere Thai-Küche

gibt es allerlei über dieses Land zuentdecken.

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer indenSchulferien), 19.30bis 21.30Uhr im
Gemeindehausder KirchengemeindeDebstedt.
Infos unterwww.nach-acht.de

SchützenvereinDebstedt -SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jedenFreitag:
17.00Uhr Kinder abdem6. Lebensjahr schießenmit demLasergewehr
18.00Uhr Schießen für Jugendliche ab12 Jahren
19.00Uhr Schießender Erwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
JedenMontag, 19.30-21.30Uhr, Übungsabend im
GemeindehausDebstedt, AmPfarrhaus 1, 27607GeestlandOTDebstedt,
www.seemannschor-debstedt.de

St.DionysiusgemeindeDebstedt
Gemeindebüro:MontagundDonnerstag8.30bis 12.30Uhr,
AmPfarrhaus 3, Tel. 04743-5225
Mail: KG.Debstedt@evlka.de,www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport –weitere Termineund Infos unterwww.tsv-debstedt.de

Montags
16.00-17.00Uhr Kinderturnenab4 Jahren
17.00-18.00Uhr Kinderturnenab6 Jahren
18.00-20.00Uhr Badminton Jugend
20.00-22.00Uhr BadmintonErwachsene
Dienstags
10.00-11.00Uhr Seniorensport
18.15-19.15Uhr Fit durchdenAlltag (16-99 Jahre)
19.15-20.30Uhr Volleyball Jugend
20.30-22.00Uhr Volleyball Erwachsene
Mittwochs
16.00-17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)
17.30-18.30Uhr Yin-Yoga,Hatha-Yoga
19.00-20.00Uhr ZumbaFitness
Donnerstags
18.30-19.30Uhr Fitness
19.30-20.45Uhr Gesundheitssport
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Freitags
15.30-16.30Uhr Tanzmäuse für 4-6 Jährige

Verein fürDeutscheSchäferhunde
Übungszeiten auf demVereinsgelände–Wehdener Str. 49 inDebstedt
Mittwochs ab17.00Uhr / samstags ab15.30Uhr /sonntags ab10.00Uhr
Informationenunter 0152-32036395 (SaschaStuthmann)

Drangstedt

07.-09.08. Sportwochenende, TSV
11.08. Dienstabend,DRK
15.08. Einschulung, Förderverein, Schule
16.08. Picknick amHochzeitshain
26.08. Busfahrt Senioren
28.08. Dienstabend,DRK

TSVDrangstedt–Übungszeiten„FranzösischBoule“
aufdemWaldsportplatz

Mittwochs 18.00-20.00Uhr, vonNov. –Märzbereits ab15.00Uhr
Sonntags 11.00-13.00Uhr

TSVDrangstedt–Hallensportzeiten:
Montags
16.45 - 17.45Uhr Funktionsgymnastik 60+
18.00 - 19.00Uhr Body Fit
19.00 - 20.00Uhr StepAerobic fürAnfänger
Dienstags
16.00 - 18.00Uhr Trampolin
18.00 - 22.00Uhr Tischtennis
Mittwochs
16.00 - 18.00Uhr Eltern-Kind-Turnen
18.45 - 20.00Uhr Karate
Donnerstags
18.00 - 19.00Uhr StepAerobic
19.00 - 22.00Uhr Badminton
Freitags
15.30 - 18.45Uhr Karate
18.45 - 22.00Uhr Tischtennis
Samstags
11.00 - 13.00Uhr Trampolin
Sonntags
09.30 - 12.00Uhr Fußballtennis

InformationenundKontakte:
Ingrid Kohl, Tel. 04704-1031 für Funktionsgymnastik 60+, Body Fit undStep
Aerobic
Doris Söhl, Te:l. 04704-2131 für Trampolin undEltern-Kind-Turnen
Johannes Schu, Tel. 0176-34196384 für Tischtennis
BerndW. Froehlich, Tel. 0152-01994865 für Karate
Sigrid Kipp, Tel. 04704-1620 für Badminton
FrankNolte, Tel. 0160-96769877 für Fußballtennis

Elmlohe

ChorZwischentöne
Chorprobe jedenDienstag von19.30bis 21.00Uhr
imGemeindehaus in Elmlohe. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Kontakt: Ulrike Brickwedel, Tel. 0471-85437
30.07.-02.08. Elmloher Reitertage
05.08. 09.00Uhr, Klön-Frühstück,Gemeindehaus
09.08. 11.00Uhr, Fischessen, Angelverein
14.08. Einschulungsgottesdienst
15.08. EinschulungGanztagsschuleDrangstedt/Elmlohe
22.-23.08. Reitturnier des RVElmlohe-Marschkamp, Turnierplatz
29.-30.08. Sportwochenende, TSV
30.08. Fahrradtourmit Fischessen, TSV

Flögeln

06.08. 13.30Uhr, Ausflug Senioren,Ortsbürgermeister
08.08. 08.00Uhr, 4-Tage-Fahrt, Oldtimer-Freunde
09.08. 14.00Uhr, Backtag, Jan-Chr.-Hus, Kranichkring
14.08. 19.30Uhr, Grillabend, Vereinsheim,ASVOGFlögeln
15.08. 08.00Uhr, Einschulungsgottesdienst, Kirche, Kirchengemeinde
16.08. 11.00Uhr, Gemeindefest, Pfarrgarten, Kirchengemeinde
18.08. 20.00Uhr, StammtischOldtimerfreundeFlögeln, Gasthof

„AmSee“bei Bensen
21.08. 19.00Uhr, Grillabend, Jan-Christopher-Hus, Kranichkring
28.08. Sportwochenende, Sportplatz, TSV
29.08. Sportwochenende, Sportplatz, TSV
30.08. 09.30Uhr, Fahrradtourmit Essen, Sporthaus, TSV

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
www.holssel.reformiert.de, Telefon04742-328

18.08. 14.30Uhr, SeniorennachmittagDergroßePreis
23.08. 11.00Uhr,GottesdienstmitTaufeundBegrüßungderneuenKonfis
28.08. 17.00Uhr, Kindergottesdienst
30.08. 10.00Uhr, Gottesdienst imWasserwerkmit Posaunenchor

Hymendorf

31.07.-02.08. Sporttage (sieheProgrammdes Sportvereins), Sportplatz
14.08. 16.00Uhr, Einschulungsgottesdienst inNeuenwalde,

lautGemeindebrief
15.08. Erlebnisfahrt der Jugendschützen, laut Einladung
22.08. 08.00Uhr, Abschnittsfeuerwehrwettbewerbe, Sandkuhle
29.08. Fahrradtour des Sportvereins, laut Einladung

Imsum

DasKirchencafé „Klingelbüdel“ der Ziongemeindeöffnet jeden1. Sonntag
imMonat um14.30Uhr imGemeindehaus. (außerDez. und Jan.)

TSV IMSUM–Hallensport
Montags
19.00 - 21.00Uhr Volleyball
Dienstags
15.30 - 16.30Uhr Eltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)
16.30 – 17.30Uhr Eltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 - 18.45Uhr Damengymnastik
19.00 - 19.45Uhr Pilates (ausgebucht)
Mittwochs
15.00 - 19.00Uhr Wassergymnastik
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis
Donnerstags
17.00 - 18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 - 20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene
Freitags
16.00 - 17.30Uhr Geräteturnen
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis
Samstags
11.30 - 13.00Uhr Budo-Fitness

Köhlen

07.-09.08. Kreislandjugendtage, Sportplatz, Landjugend
13.08. 14.00Uhr, Vortragüber Pflege,Dorfgemeinschaftshaus,

Seniorentreff
15.08. 18.00Uhr, Fischessen,Dorfgemeinschaftshaus,

DePlattdütschen
23.08. 12.00Uhr, Grillen, Feuerwehrhaus, Feuerwehr
26.-30.08. Ausflug, Kyffhäuser
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Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu
Tel. 04745-7835458
August Sommerpause

GremlinsNorde.V.
www.gremlins-nord.jimdofree.com
14.-15.08. Stoppelfeldrennen /Autocross in Krempel

Kührstedt

14.08. 17.00-20.00 Uhr, Blutspenden, Schützenhalle Kührstedt,
DRK-Kührstedt

29.08. 14.00 Uhr, Spätsommerfest, Schützenhalle Kührstedt,
Schützenverein Kührstedt

Langen

Begegnungsstätte KapitänMayer Villa
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz

Behindertensport-Gemeinschaft Langene.V.
Nordeschweg 50, 27607 Geestland, Tel. 04743-4560
Bürozeiten: Erster Mittwoch imMonat von 10.00-12.00 Uhr
Mail: behinderten-sport-langen@nord-com.net

Der Verein bietet: Reha-Sport, Sitzgymnastik, Herz-Sport, Sport mit
Mehrfachbehinderung

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg1, Tel. 04743-9132042,www.bew-bhv.de

Mittwoch13.00-15.00Uhroder nach telefonischer Vereinbarung
BeratungdesBEWzuPflegeundPflegeversicherung, Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
LandesverbandNiedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz,
OrtsgruppeLangene.V.
Infos unterwww.langen-sievern.dlrg.deoder Tel. 04706-1629

DRKFamilienzentrumStorchennest
Debstedter Str. 120, 27607Geestland-Langen
ÖffnungszeitenBüro:DienstagundDonnerstag9.30-12.30Uhr
Mail: fz-langen@drk-wem.de, Tel. 04743-948554

DieAngebotedesDRK findenSie unterwww.drk-wem.de

Familie inNot–Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel. 0176-32300082

GospelchorChurchPeople
Probendonnerstags 19.30-21.00Uhr inder St. Petri Kircheoder
imGemeindesaal, Kapellenweg7a, 27607Geestland (Langen).
Informationenüber Yvonne.fischer-polzin@evlka.deoder über das
Gemeindebüro, Tel. 04743-912331
Interessierte sind jederzeit herzlichwillkommen!
Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffenmittwochsum18.45Uhr, Gemeinderäume
St. Petri Kirchengemeinde Langen.
VertraulicheBeratung fürAlkoholgefährdeteundderenAngehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743oder 04707-459.

RepairCafé
Jedendritten Samstag imMonat von10.00-13.00Uhr inder Begegnungs-
stätte „Mayer-Villa“, Leher Landstraße14
Wer Interessehat, sich imRepair-Café zuengagieren, kann sichunter
info@rc-langen-cux.demeldenoderdirekt imRepair-Café vorbeikommen.

TVLangen
Nordeschweg50, 27607Geestland, Tel. 04743-8511
Fax 04743-275287, info@tvlangen.de, InformationenüberdieHomepage
www.tvlangen.deoderdieGeschäftsstelle
Öffnungszeiten:Mi. 9.00-13.00UhrundDo. 15.00-18.30Uhr
(in denFeriengeschlossen)

Der Sportverein in Langenbietet:
Badminton, Schwimmen, Fußball, Handball, Karate undAikido, Leicht-
athletik, Tennis, Tischtennis undTurnen für Kinder undErwachsene z. B.
Aerobic,QiGong, Rücken- undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

04.-25.08 14.00-15.30Uhr,Online-Banking-Sparkasse Langen,
VHSLindenhofzentrum,Debstedter Straße5b

05.08.-09.09. 17.30-19.00Uhr,Windows für Beginnende, Langen,
VHSLindenhofzentrum,Debstedter Straße5b

13.08.-17.12. 18.15-19.45Uhr, Englisch für Beginnendemit geringen
Vorkenntnissen, Langen, VHSLindenhofzentrum,
Debstedter Straße5b

15.08. 09.00-12.15Uhr, GanzheitlichesGedächtnistraining, Langen,
Hausder Begegnung, Taubenweg1a

18.08.-08.12. 09.30-11.00Uhr, Französisch für Beginnendemit
VorkenntnissenA2, Langen, VHSLindenhofzentrum,
Debstedter Straße5b

19.08.-30.09. 09.00-10.30Uhr, Leichtigkeit undBeweglichkeit durch
Qigong, Langen, KirchenzentrumSt. Petri, Kapellenweg7a

20.08.-10.09. 15.30-17.45Uhr, iPhoneund Ipad für Beginnende50plus,
Spaden,Hausder Begegnung, Friesenstraße7

25.08.-27.10. 17.45-19.15Uhr, JapanischA1 /A2, Langen,Oberschule,
Nordeschweg52

27.08.-12.11. Spanisch vonAnfanganA1, Langen, VHSLindenhofzentrum,
Debstedter Straße5b

WochenmarktLangen
Freitags 7.00-13.00Uhr, imLindenhof

Lintig

01.08. 19.00Uhr,Wanderabend,ÖrtlicheVereine
22.08. 14.00Uhr,Waldrundenlauf,MTV

Neuenwalde

05.08. 16.00-20.00Uhr, Blutspendetermin inderGrundschule
Neuenwalde,DRKOrtsvereinNeuenwalde/Krempel und
der Blutspendedienst Springe

RegelmäßigeVeranstaltungen:
Montag
16.15Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-4 Jahre), TSV, Sporthalle
18.00Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend imFeuerwehrhaus
18.30Uhr Alphornbläser, Übungsabend inderAuladerGrundschule
19.30Uhr Posaunenchor, Übungsabend imGemeindesaal

Dienstag
19.00Uhr Übungsabendder Schützen inder Schützenhalle

Donnerstag
16.00Uhr Kinderturnen (ab4 Jahren), TSV, Sporthalle
18.30Uhr Gemischter Chor, Übungsabend imGemeindesaal
19.00–20.30Uhr, Schwimmstunde, TSV,Moor-ThermeBadBederkesa
20.00Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend imSaal derGaststätte

„Zur Traube“
Freitag
15.00Uhr Übungsnachmittagder Schützenjugend imSchützenhaus
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Wir kümmern uns um
Ihre Versicherungs-
und Finanzfragen!

Ihre LVM-Versicherungsagentur
Stefan Apel
Mattenburger Str. 18
27624 Geestland
Telefon 04745 6665
info@apel.lvm.de

Ringstedt

01.08. 17.30Uhr, Biwak,Mafuplatz, Kameradschaft ehemaliger Soldaten
08.08. 13.00Uhr, Goldie-Tour,Osterkamp, Schützenverein Ringstedt
14.08. 18.00Uhr, FeierAbend, Sporthaus, TSVRingstedt
21.+22.08.Vereinsmeisterschaften, Tennisplatz, Tennisverein Ringstedt
23.08. 14.00Uhr,WertungsschießenundVereinsmeisterschaften (erw.),

Schützenhaus, Schützenverein Ringstedt
30.08. 14.00Uhr, Vereinsmeisterschaften für Kinder und Jugendliche,

Schützenhaus, Schützenverein

FreiwilligeFeuerwehr
1. Sonntag imMonat, 09.00Uhr,Monatsdienst Einsatzabteilung
2.Montag imMonat, 19.00Uhr,DienstabendEinsatzabteilung

JugendfeuerwehrRingstedt
Freitags, 17.30 -19.30Uhr,Dienstabend Jugendfeuerwehr

Sievern

TSVSievernHallensportzeiten
Montag
15.00 –16.00Uhr Alles Balla Balla für 4-6 Jährige
16.15 –17.15Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1-3 Jährige
17.35 –18.55Uhr Langhanteltraining für FrauenundMänner
19.00 –19.55Uhr Sportfit für FrauenundMänner
20.05 –22.00Uhr Badminton

Dienstag
16.00 –17.00Uhr Kinderturnen für 5–6 Jährige
18.30 –19.30Uhr Zumba
19.30 –21.00Uhr MixedVolleyball –Hobbypur, ab18 Jahren

Mittwoch
17.30 –19.00Uhr Basketball für den Jahrgang2016
19.00 –22.00Uhr MixedVolleyball –Wettkämpfe, ab16 Jahre

Donnerstag
15.45 –16.45Uhr Kinderturnen für 3-4 Jährige
17.00 –18.00Uhr Kinderturnen fürGrundschulkinder
18.00 –19.00Uhr Step-Aerobic ab16 Jahre
19.00 –20.00Uhr Bodyformingab16 Jahre
20.05 –22.00Uhr MixedBasketball, ab 18 Jahre

Freitag
17.00 –19.00Uhr Cornhole
19.00 –20.00Uhr Geh-Fußball (nur imWinter)

Samstag
11.00 –13.00Uhr MixedBasketball, ab 18 Jahre
18.00 –22.00Uhr MixedVolleyball –Hobbypur, ab18 Jahre

TSVSievern–AlteSchuleSportzeiten
Montag
09.00 –10.00Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
18.15 – 19.15Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
Dienstag
09.00 –10.00Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
10.15 – 11.15Uhr Gesundheitssport für FrauenundMänner
MittwochundFreitag jeweils
09.30 –10.30Uhr Krabbelgruppe–Kinder imKrabbelalter undEltern
Freitag 17.00 –18.00Uhr Yoga

Info/Kontakt:
vorstand@tsvsievern.deod. christina.cordes@tsvsievern.de

dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor OrtWir freuen uns auf Ihren Besuch!
Amtsstraße 3 | 27624 Bad Bederkesa | 04745 / 8172

Öffnungszeiten:
Di. – Do. 8.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr



Das erwartet euch
• Blick hinter die Kulissen: Entdeckt unsere Arbeitswelt, unser

Team und alle Ausbildungschancen.

• Spannende Impulsvorträge: Unser Vertriebsteam nimmt euch
mit und gibt verständliche Einblicke in unsere Systeme.

• Erfahrungen aus erster Hand: Unsere Kunden und Kundinnen
berichten über ihre Erlebnisse mit unserem System.

• Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Genießt bei Livemusik
unser vielfältiges Angebot an Speisen & Getränken.

• Spaß für die ganze Familie: Hüpfburg und Bastelstation sorgen
für Spaß bei den kleinen Gästen.

Samstag, 22.08.2026, ab 11 Uhr
1KOMMA5° Bremerhaven
Drangstedter Str. 37
27624 Geestland

QR-Code scannen:
Agenda entdecken
& direkt anmelden!

Samstag,
22.08.2026

ab 11 Uhr

*Intelligente Energieoptimierung mit Smart Meter zur automatischen
Senkung Ihrer Stromkosten.


